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Meue Badische Presse Kandels - Zeilnng
Derbreitet ste Zettung Badens

Karlsruhe, Dienstag , den 14 . April 1931 .
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er Kampf um das Volksbegehren :

Bedenkliche Zensur in Preufzen
Die Anwendung öer Notverordnung.

UW Berlin , 13. April . lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift -
Se8etTh

®QS ®er ^a ' *cn der preußischen Polizei den Par .eien
Tag

" ' ^ie hinter dem Volksbegehren stehen , wird von
t<ttnJ u ^aß kleinlicher und schikanöser. Es hagelt nur so an Ver-
Ichrif,

^ svrrboten und Verboten von Flugblättern und Zeit-
HtiT ®aBei werden die merkwürdigsten Begründungen ange-
vy / ' ° das; sich auch bei der Linken bereits die vernünftigen Leute
'"tiiier

'
Zu fassen beginnen . Herr Severing läßt allerdings^ leder betonen, daß er keineswegs die Absicht Hobe , dem

. Lehren Hindernisse in den Weg zu legen. Er stehe auch auf
3ß e j

"" ^ Punft, bei der Beurteilung von Flugblättern möglichste
«Set t an den Tag zu legen. Bis jetzt scheint sich
^ UntQ rC ®n i^ auun fl >n der preußischen Verwaltung noch nicht
»itj^^ lpiochen zu hoben Es sieht eher so aus. als ob bei den

Behörden eine starke Unsicherheit herrscht . Infolgedessen
» ich, . ec Zensurstift um so heftiger. Severing greift aber bisher«>n.
schieß Polizeiverwaltungen im Lande leisten der Regierung den

Dienst , wenn sie fortfahren , dem Volksbegehren alle nur
^ Schwierigkeiten zu bereiten . Inzwischen hat sich im

hj>qttl !*cß en das Volksbegehren ein unaufgeklärter Vorfall zugeLandrat von Schwelm soll sich in geradezu empörender
^ ber x

^Cn ®e '^ ^ct ? ^ ntsoldaten geäußert und erklärt haben,
deutsche Soldat nur dann zum Angriff übergegangen sei ,®jeie j.

er
. besoffen wie ein Schwein gewesen wäre". Zeugen, die
en >nß gehört haben , sind bereit , sie durch Eid zu be

Wi
^ 8 or wird mitgeteilt , daß der Regierungspräsident in Arns-

gesetzter des Lanidrates in Schwelm sofort eingehende
t n8en Zugestellt hat , die ergeben haben sollen , daß an den
? bes Landrates kein wahres Wort stf . Der Landrat

eine pressegesetzliche Richtigstellung verbreiten lassen .
!"> > ci ,

et verlangt der Landesverband Westmark des Stahlt,? ! m
vmme

-
on -Innenminister Severing und den Regierung » '

^ Kech^ ^ / ' ie sofortige Suspendierung des Landrates in Schwelm.
sich d^ e Leiter der Abteilung . .Volksbegehren " des

V' t ba - ,.
5

? Um Kanzler begeben . Das Bundesamt des Stahlhelm

hJ u^ rQ9c der Dundesführung des Stahlhelm hat Montag
v '^ kanu ..

der Abteilung „Volksbegehren" dem Herrn
Ö' c fi r ° dstcn Fälle der zahllosen bisher schon ersolgten" " "
m

bcs Volksbegehrens „Landtagsauflösung " durch

erbeten.
flen v,. ö dtc

5' C'^" der Notoerordnung übermittelt und sein Ein-11 Schutze der verfassungsmäßigen Volksabstimmung in

*5
" ^et ^ °isten Uebergriffe unter Mißbrauch der Bestimmun

? des Reichspräsidenten vom 2« . März 1931 durch
iü

n"n Unn«
er'ol 8 t sind , denen die preußischen Ausführungs-

Ai ,
^ '"er » ,

' Notverordnung allzu viel Freiheit ließen — was
k

' ie BcttiiV -A
^ ettn Reichspräsidenten selbstverständlich in keiner

bei x . ^ ten Vehinderuna des Vollsbeaebrens aeillbrt bat —to
' °e ' der KiV" ^ Hinderung des Voltsbegehrens geführt hat —

Hnw?uflöiur,„TT ? bet Abhilfe im Sinne des Volksbegehrens „Land -
"

aren « Anrufung des Herrn Reichskanzlers als des
Beraters des Herrn Reichspräsidenten geboten .

"

v *u Stahlhelm -Aufmarsch.
J3- April. Am Sonntag abend kam es hier

iöllA Cs inrFiro! äu blutigen Zusammenstößen, bei
senden g° b. Die Polizei gibt über die Vor-

Mi!?.?? heraus :
^nhl' tten smii*!"

Hnd Kleinflecken kam es zu Auseinander -
0, Qi *'* Öenden Stahlhelm- Leuten und politisch

Seiten s
-.. ^ ?ch den bisherigen Feststellungen sind dabei auf

!>j^ . einen l V e r s o n e n verletzt worden und zwar
v" r»

'^ den Unterschentelschuß sKnieschuß ) , Messer -
-.v ' er"®r durch eine schwere Stirnverletzung und

^ so^ ^ nkenbni. i»
^ und Rücken. Zwei Verletzte mußten

, werden. Die Polizei mußte Menschen -
^chui? , ^° ufe der

^ ^ Wendung des Eummiknüopels zerstreuen.
Bt wird ein Arbeiter festgenommen , der,fn » ' cha,rt und

'
hi !e o ^ U| l.e abgegeben zu haben. Die Staats -

wÄ '^ Iunoen LKriminalpolizei sind zur Zeit mit weite-
£ :tler iDiirhv r!lT r" 3 t- . .

®üroeriiPi
PJ n Arbeiter von einem Stahltelmmann

^ °We /dos.
'

r!r
'ni l brennenden Fackel über den Kopf

« b>'ahr , St" ft ' l (h verletzt zu werden,
einem StWen t^ a^ woflen nach Kiel gegen g Uhr' i . wodurck» ein m ? Bierflasche jn die Menge hinein-ein Arbeiter verletzt wurde.

"

^klqlands Aktion in Gens.

Tagesordnung
„ . una h BcnaitpJ"' ^ .

, c '̂ ote ist nach allem. . . . .... ..
wie . « ??iigt sich ,„ j . >,

Sie vermeidet jede eigene Stellung-tS ^ eint nur in Antrag einer juristischen Prü-
Verbindung mit dem Genfer Protokoll .

r- Wirlh beim Pap !,.

^ ^ utes xu \0u l% tL . oie ^ agesoronung oer viau
Unh ,tficht ig pchnitp ' ^ ' C Note ist nach allem, was man'»na und beanii» . galten . Sie vermeint i,Z

5, ^ Rom, 13."ta8 anm nCl 5ch
'
öl - kFunkspruch . ) Reichsinnenminister» «on, ^ '" t einigen Tagen in Rom aufhält, ist am^ psangxn worden und hat dem Kardinal-

staatssekretär Pacelli seinen Besuch abgestattet. Das deut '
Botschafterpaar von Bergen gibt am Dienstag zu Ehren
Reichsinnenministers ein Frühstück .

Der Braunschweiger Schulslreik beendet .
TU Braunschweig, 13 . April. In sämtlichen Schulen sind die

Kinder am heutigen Tage bis auf wenige wieder erschienen . Der
Schulstreik war von vornherein auf zwei Tage befristet. D i e
Eltern sämtlicher streikender Kinder werden
Strafmandate erhalten . Der frühere sozialdemokratische
Stadtverordnete Maß . der sich als Streikposten am Samstag
betätigt hatte , wurde festgenommen .

„Do . X" slleql weiter.
Friedrichshofen, 13. April. Nach einet Mitteilung der Dor-

nierwerke wird das Flugschiff „Do X" Ende des Monats zum
Slldamerikaflug starten . Die Schweizer Meldungen , daß
das Flugboot wieder nach Friedrichshafen zurückkehrt , sind demnach
nicht richtig . Die Fahrtroute nach Südamerika ist noch nicht be-
stimmt.

Ein Sladlvierkel in Flammen .
Riesenfeuer in der französischen Stadl Rennes .

TU . Paris , 13 . April . Ein ungeheueres Schadenfeuer, das zur
Stunde noch andauert, brach in den Abendstunden des Sonntag in
Rennes (Departement Ille -et -Vilaine ) aus und griff in ganz
kurzer Zeit auf ein ganzes Stadtviertel über . Der
eigentliche Herd des Feuers liegt in einer Bäckerei . Trotz des sofor-
tigen Eingreifens der Feuerwehr standen im ?iu viele Häuser in
Flammen . So griff das Feuer auch auf ein Lichtspieltheater über,das bis auf den letzten Platz besetzt war . Glücklicherweise gelang
es , das brennende Gebäude zu räumen , ohne daß es unter den Zu-
schauern zu einer Panik kam.

Kurz vor Mittetnachl wurde Militär zur Verstärkung herbei-
gezogen und das ganze Stadtviertel in weitem Um -
kreis von allen Bewohnern geräumt . Soldaten und
Pfadfinder retteten sodann das Hab und Gut der Betroffenen , soweit
es ihnen möglich war . Eine Kinder̂schule und ein Mädchenpensionit
stehen ebenfalls in Flammen , jedoch sind auch hier glücklicherweise
keine Menschenleben zu beklagen . Gegen Mitternacht nahm das
Feuer immer größeren Umfang an Von den bereits eingestürzte»
Gebäuden griffen die Flammen auf zwei andere Wohnhäuser über ,
die jedoch inzwischen geräumt worden waren . Der Himmel ist auf
mehrere Kilometer weit hell erleuchtet und von allen Seiten treffen
Brandwehren ein , um die städtische Feuerwehr zu unterstützen .

Der gewaltige Brand in Rennes konnte gegen 2 Uhr morgens
auf seinen Herd beschränkt werden. Bei Sonnenaufgang
flackerten hier und dort noch die Flammen . Der Schaden wird
auf 1 .5 Millionen Franken geschätzt und ist durch Versicherungen
gedeckt . Menschenopfer sind nicht zu beklagen .

Die Werkspionage der Sowjelagenien.
Fäden zur russischen Kandelsverlretung in Berlin.

Die Vernehmung der Verhasteten
m . Berlin, 13. April. lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift^

leitung .) Die I n d u st r i e s p i o n a g e bei den Werken der I . G.Farben stellt sich als ein Skandal erster Ordnung heraus . Un -
unterbrochen sind die Justizbehörden damit beschäftigt , die Verhaf-
teten zu vernehmen und das beschlagnahmte Material zu sichten, um
den ganzen Umfang der Spionageaktion festzustellen. Noch steht
nicht fest , wer die Seele des Spionageapparates ist. Zwei Perso-
nen spielen nach den bisherigen Ermittlungen die Hauptrolle . Der
Fabrikarbeiter D i e n st b a ch hatte offenbor den Auftrag , auf vor-
derster Front zu arbeiten , das heißt aus den Arbeitern allerlei
wichtige Angaben über verschiedene Produktionsverfahren heraus -
zulocken. Dabei ist ihm bereitwillig Entgegenkommen gezeigtworden , weil Dienstbach ganz offen zugab, daß er im Interesse
Rußlands arbeite und die in Frage kommenden Arbeiter sich zur
kommunistischen Partei rechneten , also aus Begeisterung für die
Sowjetunion sich der Spionage zur Verfügung stellten.

Mehr im Hintergrunde scheint der Leiter der ..Chemieabtei-
lung der revolutionären Gewerkschaftsopposition " Steffen ge-
arbeitet zu haben , dessen Frau in der russischen Handelsvertretungin Berlin angestellt ist . Gelegentlich der Haussuchung in ihrer
Wohnung wurde sie auf einen telephonischen Anruf auch in der
sowjetrusiischen Handelsvertretung angetroffen . Der Kommunist
Steffen ist übrigens im Herbst vorigen Jahres wegen unerlaub -
ter Anwerbung von Arbeitern aus der deutscher Thermometer-
industrie für die Sowjetindustrie vorbestraft.

Daß die ganze Spionage auf die Russen zurü^ uführen ist . ist
bereits ziemlich einwapdfrei erwiesen, wenn auch noch einige Glieder
in der Kette fehlen und vor allem noch festzustellen ist , welche Per-
sönlichleiten der russischen Handelsvertretung oder der Bolschaft oder
einer anderen russischen Stelle das Geld zu dem Ausbau des Kund-
schafterdienstes gaben. In den Briefschaiten. die bei den Verhaftelen
gesunden wurden , sind Andeutungen enthalten , deren Sinn vorläufig
noch rätselhaft ist. So 'wird verschiedentlich von einem . .Politbüro"
gesprochen , das noch ausfindig gemacht werden muß. Die Verhaf-
Hingen scheinen ihren Abschluß noch nicht gefunden zu haben, da
Dienstbach vermutlich auch mit Chemikern in Verbindung ge-
standen hat , so daß die Untersuchung noch nach dieser Richtung hin
ausgedehnt werden muß-

Bevor nicht einwandfrei erwiesen ist, welche Personen Werk-
spionage getrieben und in wessen Auftrag sie gestanden habest ,
können die deutschen Behörden entsprechende Schritte nicht unier -
nehmen . Sobald aber die Vernehmungen ergeben haben , daß
Sowjetrußland seine Hand im Spiel gehabt hat und sobald
auch noch festgestellt worden ist , welche Ruffen mit den Spioneil
zusammengearbeitet haben, werden selbstverständlich bei der Mos -
kauer Regierung nachdrückliche Protest« vom Stapel gelassen werden.Es srägt sich allerdings , ob sie irgendwelchen Eindruck machen wer--
den . Viel wichtiger wäre es . daß schleunigst die Strafbeltimmun -
gen für Industriespionage so verschärft werden , daß sie abschreckendwirken. Bis jetzt sind alle Jndustriespione . auch diejenigen , die
Rußland tätig waren , sehr glimpflich davongekommen .

Kritische Lage in Portugal .
TU. London, 13 . April. Zuverlässigen Berichten von der portu -

gicsischen Grenze zufolge haben verschiedene Provinzregimenter ,darunter auch Fliegertruppen , gemeutert . Regierungstreue
Truppen sind in Barreira und Caldas da Rainha zusammengezogenIn Lporto haben am Samstag und Sonntag regierungsfeindliche
Kundgebungen stattgefunden . Truppen patrouillieren in den
Straßen aller größeren Städte. Der bekannte Flieger Aragao
hat einer Reihe von größeren Städten Besuche abgestattet , um
gegen die Regierung zu werben. Bei dieser Gelegenheit erhieltder Kommandant des Flugplatzes in Amadora vom Kriegsmini -
fterium den Befehls Aragao zu verhaften. Anstatt dem Befehl
nachzukommen , schloß er sich Aragao auf seinem Weiterfluge an.

Die Aufständischen in Madeira haben in ihrem Nachrichten -
blatt die Bildung eines Kabinetts bekannt gegeben mit dem
Obersten Preina als Ministerpräsidenten und Oberst Mendes
de Reis als Oberbefehlshaber . Sie haben das vor Madeira
liegende Kanonenboot „Iba " aufgefordert , sich der revolutionären
Bewegung anzuschließen , ohne jedoch bisher eine Antwort zu er-' alten. Meldungen , daß das vor den Azoren liegende Kanonen-

oot „Tomao" zu den Aufständischen übergegangen
'

sei , entsprechen
angeblich nicht den Tatsachen.

Für den Fall einer Blockade der Insel durch die Regierung ?-
truppen soll beabsichtigt sein , die britische Bevölkerung abzutrans-
portleten . Der britische Konsul soll von den Aufständischen gebetenworden sein , zwischen ihnen und der Regierung in Lissabon zu
verhandeln .

Der portugiesische Kreuzer „Vasco da Gama" und das Kanonen -
boot .^Limpopo" haben Lissabon mit dem Auftrag , nach den Azoren
zu gehen , verlassen. Vor der Ausreise hielt der Präsident von Por¬
tugal , Earmona , eine Ansprache an die Besatzungen Die Regie-
rung hat beschlossen, weitere Truppen zu einer Strafexpedi -
tion nach Madeira und den Azoren zu entsenden. Sie hat
den Dampfer „Nyassa " für Truppentransporte bereitgestellt.

Verschiedene Ziegimenler meutern.
Der Wahlsieg der spanischen

Republikaner .
B. Paris , 13. April. ( Eifl . Drahtbericht der „Badischen Presse " .)

Die Pariser Margenpresse konstatiert den erdrückenden Wahlsieg
der Republikaner bei den spanischen Gemeindewahlen . Das
Ergebnis aus 45 von den 47 Provinzhauptstädten lautet bis zu
dieser Stunde : K66 Republikaner und Sozialisten und 472 Monat-
chisten sind gewählt . In Madrid hatten die Linksparteien 9 ! III
Stimmen gegen 34 444 ihrer Gegner. Die Republikaner haben
ferner noch große Mehrheiten in anderen Städten. Bedeutende Er-
folge haben dagegen die Monarchisten in der Provinz Eordoba zu
verzeichnen . In Cadiz haben sie alle 40 Gemeinderatsmandatc er -
obert.

Der „Petit Parisien " teilt mit . daß die Niederlage der Monar-
chisten niederschmetternd sei . Sogar in Madrid in der unmittel -
baren Umgebung des Königspalastes wurden alle republikanischen
Kandidaten gewählt . Die Ergebnisse übersteigen alles , was man
voraussehen konnte . Man muß sich , sagt das Blatt , unter diesen
Umständen fragen , was der König tun werde. Man erwartet den
Rücktritt des Kabinetts Aznar und die Verkündung des Belage-
rungszustandes in Madrid.

In einer der zahlreichen Versammlungen für die Republik in
Barcelona erklärte der katalanische Oberst Macia . daß dem
König nach dem Triumph der Republik nichts anderes übrig bleibe,als abzudanken. Andernfalls müßte eine blutige Diktatur aufge-
richtet werden, denn das Volk würde sich erheben. Die Könige, die
nicht ihrem Volk gehorchten , müßten auf das Schicksal Ludwig v °
gefaßt sein.
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Asienforscher Trinkler bei einem Autounfall
schwer verletzt.

TU . Bremen. 13. April. Am Sonntag nachmittag ereignete
(ich auf der Chaussee Bremerhaven —Vegesack ein Autounsall . bei
dem zwei Personen tödlich und fünf weitere Personen schwer ver-
letzt wurden . Unter den Insassen befand sich auch der bekannte
Asienforscher Professor Dr . Trinkler . der am Dienstag bei der
Gedenkfeier zum IVO . Geburtstage des Afrikaforschers Rohlfs in
Vegesack die Festrede halten wollte. Professor Trinkler erlitt einen
schweren Kieferbruch und Beinverletzungen. Frau Trinkler und
Tochter sind leichter verletzt . Die Verletzten wurden dem Kranken-
Haus in Bremerhaven zugeführt.

Ein Felsen durchschlägt eine Kauswand .
DZ . Lorch tWtlbg.) , 13 . April. Bei Abbruchsarbeiten am Nollig-

berg ereignete sich ein schwerer Unfall. Von der steilen Berghohe
stürzte ein Stein im Gewicht von mehreren Zentnern auf ein
Wohnhaus . Er durchschlug die Wand und fiel in die Küche,
wo eine Ehefrau mit Sohn und Tochter gerade beim Mittagessen
Taften . Große Mauerteile wurden mit in die Kucke gerissen . WÜH -
rend die Frau schwer verletzt wurde , ta/tren Tochter und Sohn
mit leichteren Verletzungen davon. Die Kücheneinnchtung w" rde
röllig zertrümmert . Das Gebäude sollte schon vor einiger Zeit
wegen der Gefährlichkeit der Abbruchsarbeiten geräumt werden.

Raubübersall aus eine Bank.
TU . Frankfurt a. M., 13 . April. Am Montag vormittag über»

fielen zwei maskierte Banditen die Depositenkasse der Deutschen
Diskontogesellschaft Tassel- Wilhelmshöhe . Sie drangen in die
Kassenräume ein und zwangen die Beamten mit vorgehaltenen
Revolvern zur Flucht. Die Banditen entkamen unerkannt in einem
wahrscheinlich gestohlenen Auto.

Ein gefährlicher Selbstmord.
Berlin, 13 . April . (Funkspruch .) Am Montag früh wurde im

pause Kastanienallee lg starker Gasgeruch wahrgenommen , so daß
die Hausbewohner die Feuerwehr alarmierten. Zn einer Wohnung
im Erdgeschoß fand man die 36jährige Schneiderin Martha G n a n ck,
die seit längerer Zeit krank war , tot auf . Sie hatte sich mit Gas
vergiftet . Das Gas war aus ihrer Wohnung in eine andere Woh-
nung gedrungen, wo man die 42jährige Gretrud Michaelis und
ihre Tochter , die elfjährige Etta bewußtlos aufwand . Sie wurden dem
Krankenhaus zugeführt ! man hofft, drß sie am Leben bleiben . In
einer dritten Wohnung im Erdgeschog fand die Feuerwehr die
40jährige Arbeiterin Frieda München durch Einatmung des Ga¬
ses betäubt vor , doch konnte sie in der Wohnung bleiben, da >pe Ver-
giftungserfcheinungen nur leicht waren .

Diebslahlsafsikre eines Filmregisseurs .
* Berlin, 13 . April. ( Funkspruch .) Kriminalpolizei und Staats¬

anwaltschaft beschäftigen sich nach einer Meldung der „Montagspost"

5

mit einer Diebstahlsaffäre , die in Berliner Schauspielerkreisen großes
Aufsehen erregt . Der junge Filmregisseur Wladimir S o l w e i t -
schick, Sohn eines ehemaligen hohen lettischen Staatsbeamten und
sehr reichen Mannes, der bei seiner Mutter in Berlin wohnte, ist
überführt worden, einer Berliner Schauspielerin und ihrer Schwester
Schmucksachen im Werte von etwa 15 000 RM . gestohlen zu haben.
Den Schmuck hat Solweitschick bei einem Juwelier für noch nicht 1800
RM. verpfändet .

Freibeitsbewenuna in Nicaragua.
Newyork, 13. April . (Funkspruch .) Die Freiheitskampfbewegnng

in Nicaragua ist erneut mit größter Heftigkeit aufgeflammt . Be-
' anders ernst ist die Lag« des Hasenortes Puerto Cabecos , wo
sie Aufständischen das Verwaltungsgebäude der Standard Fruit
Compagnie verwüsteten und mehrere Beamte der Gesellschaft töteten
Der Schlachtkreuzer „Zshville" landete 500 Marinesoldaten , die sofort
in ein heftiges Gefecht verwickelt wurden , wobei es auch verschiedene
Tote gegeben haben soll. Aus Managua sind mehrere Marineflug»
zeuge unterwegs : sie sollen das Lager der Aufständischen bombar-
dieren . Auch >er Schlachtkreuzer „Memphis " wird mit weiteren 500
Marinesoldaten erwartet .

Den letzten Berichten aus Puerto Cabe. os zufolge sollen bei den
neuen Unruhen 25 Marinesoldaten und zehn Angestellte der Fruit
Compagny getötet worden sein . Die Ausständischen Sscherten
mehrere Gebäude ein und zerstörten die Radiostatiow

* Berlin, 13 . April. sFunkspruch .) Das albanische Kabinett ist
nach einer Meldung Berliner Blätter aus Rom wegen Meinungs -
Verschiedenheiten mit dem Parlament zurückgetreten. Aschmed Zogu
hat die Demission angenommen.

Der Düsseldorfer Mörder vor Gericht
Die Vernehmung KLrtens.

TU . Düsseldorf. 13. April. Am heutigen Montag vormittag um
9K Uhr begann vor dem Düsseldorfer Schwurgericht der Prozeß
gegen den Massenmörder Peter Kürten , der sich wegen neun-
fachem Mord und sieben Mordversuchen verantworten muß . Der
Prozeß wird in der Turnhalle der Polizeiunterkunst Düsseldorf-
Nord durchgeführt, da sich der Schwurgerichtssaal im Landgerichts-
gebäude als zu klein erwiesen hat. Von den weit über 100 Presse-
Vertretern , die angemeldet wurden , sind nur 70 zugelassen. Den
Vorsitz führt Landgerichtsdirektor Hose , dem als Beisitzer die
Landgerichtsräte Wenders und Dr . L e n n a r z zur Seite stehen .
Unter den sechs Geschworenen befinden sich ein Stadtbaurat, ein
Bahnbeamter und vier Handwerker. Die Anklage wird vertreten
von Oberstaatsanwalt Dr . E i ch und Staatsanwaltschaftsrat Jan¬
sen . Die Anklageschrift umfaßt 217 Seiten. Offizialverteidiger de"
Angeklagten ist Rechtsanwalt Dr. W e h n e r -Düsseldorf.

Kürten
wurde durch eine Seitentür ins Verhandlungsgebäude geführt , so
daß die vor dem Hauvteingang versammelte Menschenmenge ver-
geblich auf seine Ankunft wartete . Kurz nach ^ 10 Uhr erschien der
Angeklagte unter größter Spannung und lautloser Stille in Be-
gleitung eines Wachtmeisters im Verhandlungssaal . Kürten macht
einen frischen Eindruck und verhält sich sehr ruhig und gelassen . Er
trägt einen blauen Anzug mit weißem Kragen und Schlips. Er ist
glatt rasiert , sein Haar sorgfältig gescheitelt . Wenige Minute»
später betritt dann der Gerichtshof unter Führung des Vorsitzenden
den Saal . Auf die Aufforderung des Vorsitzenden beginnt Kürten
mit der

Schilderung seiner Jugend .
Er erklärte , die Eltern hätten häufig die Wohnung wechseln müssen
mit Rücksicht auf die Trunksucht des Vaters. Zuhause hätten sich
Szenen abgespielt, bei denen die Mutter verprügelt und die Möbel
zerschlagen wurden . Es habe dauernd Zerwürfnisse und Streitig-
k' iten gegeben . Mit acht Jahren sei er zum erstenmal auf drei
Wochen von Hause ausgerückt , wobei er im Freien genächtigt und
teilweise von regelrechtem Straßenraub gelebt habe. Der Vater
habe oft Strafen verbüßen müssen , so daß die Mutter mit den zehn

Kindern in bitterster Rot zuhause gesessen habe. Auf die Frage
Vorsitzenden , ob der Bater wegen Blutschande zu Zuchthaus » 5
urteilt worden sei , antwortete Kürten mit „Ja ". Mit etwa .
Jahren habe er ihm anvertrautes Geld veruntreut, wofür er S®
Monate Gefängnis erhalten habe. ?m Polizeigefängnis fe>
dann zum ersten Male mit Schwerverbrechern zusammen geiomm-
Als „Milchgesicht " habe er dort gegen seinen Willen die erste ^ t
wierung erhalten . Später sei er wegen Hausfriedensbruches
Bedrohung noch zweimal mit Haft bestraft worden.

Die weitere Vernehmung Kürten »
($ 0

Die Düsseldorfer Polizeiunterkunft Nord ,

wo der Prozeß aus räumlichen Oründen geführt wird .

ergibt daß er au? Grund seiner Vorstrafen viele Jahre im
'ängnis und im Zuchthaus verbringen muß ' « . Er hat auch
den Ent'assunaen immer wieder neu - Diebstähle ausgeführt » '
dafür weitere Strafen erhalt-n . Von seiner Mrtter ist er aus v
Hause gewiesen worden. Im Jahre 1904 hat er die ersten Bran
stiftungen begangen, wofür er eine siebenjährige Zucht»" >.
strafe bis 1912 verbüßen mußte. Im Sommer 1913 sei er in '
Haus gegangen, um nnen Diebstahl auszuführen . In einem 4
mer habe er ein Mädchen von 17 Iahren bemerkt sich auf Diei '

gestürzt und es zhmüch lan" e gewürgt Darauf sei er IchleM»
geflüchtet Im Fall der Christine Klein sei es ihm ähnlich
gangen .

' .
Auf die Fr .ge des Vorsistenden nach dem Motiv zur;

erklärte Kürten , daß der Grund seines ftandPlns wohl fjarutiro 1' „
auf sexuellem Gebiet lag Kiirt -n beschwert ? sich ^erner über K
früheren Strafvollzug in den vreußilch -n Gefängnissen m t
arrest zu Weihnachten und Ostern. Fesselungen in schmoren
schlechten Lagerstatten und Hungerstrafen In den 22 °Iahren , d >e
verbüßt habe , sei er 40mal disziolinarisch bestraft worden.

Nach der Schilderung seiner übrigen bereits bekannten
taten erklärte Kürten auf die Frage des Vorsitzenden , ob er 5
bekannten Briefe geschrieben Hab« ' ..Ja , ' ch versprach mir von ^
damit verbundenen Auire^una die Möalich' eit e ' ner sad stisch ' N *
frledigrng .

" Da sei Angeklagte erklärte , erschöpft zu se 'n und ° -
Verhandlung nicht mehr folgen zu können , wurde die Satzung fl
Dienstag vormittag vertagt .

Ein Todesurteil in Dessau.
rgerii

am Montag den 51 Jahre alten Bierkutscher
TU . Dessau . 13. April. Das Schwurgericht Dessau verurte'A' " ~ ~ stav Hinze »£

Mordversuchs

und vier Ailonaren ^ uiyryaus vei levenslangncyem Juenuu ^
bürgerlichen Ehrenrechte. Hinze hat in der Nacht vom 28 . JK
29. Juli 1930 in Leopoldshall den Tischler Otto Harke
zwei Revolverschüsse getötet und versucht , dessen Schwiegerm'»
die geschiedene Frau Hermine Neuenfeld, mit der der Anfjeliw »
mehrere Jahre
zu töten . Der
ist erblich stark
für voll zurechnungsfähig .

Zwei Todesopfer bei einem Fluazeuaabflu^
TU . London , 13 . April . Das Flugzeug „Kreuz des Südens ^

in dem Kingsford Smith seinen Rekordslug England —Australien n

geführt hatte , stürzte am Sonntag bei Sydney ab und wurde ^
ständig zertrümmert . Die beiden Insassen wurden getötet.

Tages -Anzedger.
iRSbereS Nebe tm Anleratenteil.)

DIesSta«. de« lt . Avril.
Laudeötheatrr : ..Stnrm tm Wasserglas " . —»410 Übt.
Colvlieu« : Schnnb - Weikweiler ..Ter ocrtiängntovvlle Frack" . 8 u"
Bad. Lichtspiele — Kunicrlboiio : Die Drct um Editb 548 Ubr . Z?
iv .V .V . : Bortrag !. berr«gierungsrat Brotzmcr „Das Problem ,

gend' . Äarlnr . 4.
G .D .». «lUudiKiourürafl Ingenieur GanSIe , .O TlbniariwaU ». o ,

im . .Gold . Adler "
. W Übt .

1
ßaffto«üfii ntcit Roland: Neues Programm mit Tourbtllon:

und 8 Ubr .
Kofi Bauer : Operetten - uni Schlager -Abend , H9 Uhr .
0 <»£ Cteou : Abend deutscher Qverelten und Toiistlme .
Wiatergarieu: Abschiedsabend mit Äonzert.
Resibcn^-Licktwlcte : i' iifttcr dcr Grotzstadt! Beiprogramm.
Ealast

-Lichtspicle : 8 Tage Liebe,
ch-ubur« : Di« lustigen Weiber von Wien.

Gloria-Palast: Die Privatsekretärin. .
Attautlk - LIchtsptcle : Karibou : Die stalle am Crawton-Patz. ^ 0

Charlies Berufe.
Zum neuen Chaplin -Film .

Von
Arnold Höllriegel.

In seinem neuen Film , in den „Lichtern der Großstadt", wird
Charlie nacheinander ein Straßenkehrer , ein Boxer und ein Sträf -
ling . Aber während er in jenen so vergnüglichen kurzen Filmen
seiner Frühzeit eben dies oder das war . und dasta ( nimm es als
gegeben und lach

'
dich tot !) , bekommen in „City Lights " diese neue-

sten Berufe des ewig Wandelbaren ihre romantische, ihre jenti -
mentale und ihre soziale Bedeutung .

Charlie ist jetzt nicht einfach dazu Straßenkehrer , um das
Straßenkehren ein für allemal ad absurdum zu führen — sondern
er arbeitet wie du und ich . furchtbar seriös , weil eine Miete fällig

• wird .
Nicht die Miete , die er zu zahlen hat . Obwohl er jetzt so seriös

wird , logiert er immer noch . Gott sei Dank, unter Denkmalhiillen
und zahlt dort keine Miete . Aber jene Miete muß aufgebracht
werden , die die arme Und edle ) Großmutter jenes blinden Mäd -
chens zu bezahlen hat .

Als Charlie in einer früheren Existenz einmal Polizist war
swer erinnert sich und fängt nicht vor Lachen zu schreien an ?^ . da
mar er eben ein Polizist : es machte ihm und uns solchen Spaß .
Diesmal , als Straßenkehrer im weißen Kittel, lebt er unter einem
sozialen Druck Er möchte nicht gern arbeitslos werden, weil er
sonst die Miete nicht bezahlen kann . Darin , wenn auch in gar nichts
anderem , ähnelt er den übrigen Straßenkehrern , die es auf der
Welt fönst noch gibt.

Das gibt diesem seinem Berufabenteuer diesmal eine ernste,
fast ein tragische Note. Es ist diesmal kein bloßer Spaß , wenn
der arme Straßenkehrer nicht nur ganzen Herden von Pferden be»
gegnen muß . — mit den entsprechenden Pferdeäpfeln , sondern wenn
es auch noch plötzlich Elefantenmist schneit. Zum Totlachen, ja —
aber die fällige Miete der edlen Großmutter des armen blinden
Mädchens?

Wenn der Straßenkehrer sich des Tages Mühe und Schweiß mit
dem Käse des Herrn Aufsehers abwäscht und ihm statt dessen unver -
sedens die Seife aufs Brot legt . — erzittere ich vor Angst um die
fällige N^iete So ist das diesmal mit Charlie . Der Ernst des
Lebens ist an ihn herangetreten : sein neuer Berus ist nicht mehr
der alte : komisch zu sein .

-K
In seiner zweiten Stellung, als Boxer , fallen noch tiefere tra-

gische Schatten über Charlies berufliche Tä ' iokeit . Charlie , der als
Straßenkehrer die Miete für das blinde Mädchen nicht verdienen
konnte, wagt das Aeußerfte. soaar einen Boxkampf, um sie zu er-
obern . So zogen die tapferen Ritter der Vorzeit in den Kriea für
ihre Damen. Aber sie pflegten Muskeln zu haben, die Ritter.

Charlie , wie er sich zum Boxen auszieht , entblößt zwei wahrhaft
beklagenswerte Aermchen und die dazu passende Männerbrust .

Den Schatten der Tragödie sieht man über den verdunkelten
Himmel streifen, wenn man den mächtigen Akt und ungeheuren
Bizeps des Kcrl betrachtet, mit dem Charlie alsbald boxen soll.

Schwer muß in dieser miserablen Welt so manche Wohnungs -
miete erworben werden !

■¥

Diese Boxszenen in „City Lights " sind ein Kabinettstück für
sich . Dieser außerordentliche Faustkampf, den man zu sehen und zu
belachen bekommt , ist nicht einmal die Hauptsache : die Vorgänge in
der Garderobe sind es. Welches Drama ! Der kleine Strolch , der
denkt , es werde nicht ehrlich geboxt werden, der Gegner werde ihm
nichts tun und den Einsatz friedfertig teilen . Dann die Enttäu-
schung, die Angst , als es sich herausstellt , daß doch im blutigen Ernst
geschlagen werden soll ! Das gibt eine jener großen karikaturistischen
Zeichnungen, mit denen Charlie Chaplin die Zeitgeschichte so wun-
derbar illustriert , olles Heroilch -Pathetikche verneinend und das
Menschliche stets bejahend. Das ist , ganz leicht an den Rand ge-
kritzelt , jener gutmütiqe Regelbarer, der mit dem armen verängstig-
ten Strolch sympathisiert : eine rührende Gestalt. Dann kommt die -
ser Boxkampf. Man darf sich über Charli" freuen , der sich so ĝe-
schickt hinter dem llnparteiifchen deckt , und sich , der kleine Schwäch-
lin^ mit den mageren Aermchen , so lange erfolgreich gegen den
großen Grobian wehrt

Wäre dieser Film in Chavlins Frühzrit entstanden und hätte
etwa geheißen: .Charlie als Boxer"

, ganz gewiß hätte der kleine
Vagabund am Schluß gesiegt , irgendwie.

Aber fet,t ist alles anders , dieser kleine Puck , dieses faunlsche
Wesen , bat sich eine Seele wachsen lassen , und muß folglich leiden.
Die Musik wird tragisch sdlese Musik , die Charlie selbst komponiert
hat , oder vielmehr , da er Noten nicht schreiben kann , seinen Leuten
. vorge- lalal^ t" , wie er es nennt ) . Seht, man tränt den tragisch
Gestürzten hinaus wie den toten Hamlet , und der Negerboxer hat
das Nachwort, wie Fortinbras.

Die Miete für die edle Großmutter des blinden Mädchens ist
unterdessen aber noch immer nicht verdient !

*
Das ist nicht die letzte Station des Leidensweges . Charlie muß

noch in den Verdacht kommen , gestohlen , nein , geraubt zu haben.
Obwohl er im Gegenteil die bösen Räuber besiegt hat lganz mit der
Technik , die Kasperle dem Teufel gegenüber anwendet ) . Und ob-
wobl der besoffene Millionär ihm . das heißt : indirekt dem blinden
Mädchen die Summe freiwillig geschenkt hat . wegen deren Raubes
Charlie ins Zuchthaus kommt .

Zweifellos bätte Chaplin einen prachtvollen Zuchthäusler ab-
gegeben , und jetzt , da " r Sing-Sing bewcht und den Gefangenen
dort den Film „City Lights " voraeflibrt hat . da er überhaupt so
viel Interpsse an Verbrechern und Gefängniewesen zeigt, darf man
hoffen , daß er bald einmal einen eigenen Znchthansfilm macht .
Diesmal bat er . um zum Ende zu aelangen die Z" -ht >'auszeit des
Strolches Charlie nicht weiter geschildert . Aber es ist ihm doch ge-

glückt, den Begriff : Gefängnis in einer einzigen genialen
zustellen .

,fit

Der Strolch Charlie raucht, während man ihn in den * ft'
schleppt , eine Zigarre. Genau unter dem Zuchthaustor läßt
fallen und kickt sie mit einer unglaublich geschickten Bewegung
riesigen Fußes , rückwärts, rückwärts aus dem Tor hinaus .
Freiheit, wo alle Freuden des Lebens zurückbleiben .

Ich habe selbst einmal das Zuchthaus von Sing-Sing besi
ich kenne den Saal , in dem sie dort Filme vorführen : ich kan
die Szene vorstellen, wie Charles Chaplin dort brüderlich
heißen Symp . thie , die er für Arme . Elende und Rebellen
den Zuchthäuslern saß . Als sie dieses Bild sahen , diese »u
Eefängnistor gekickte Zigarre, werden die armen Teufel 5 °
feuchten Augen zu Charlie Chaplin hingeblickt haben. £<*0
Nichts Menschliches ist ibm fremd. (c, A

(flu« Arnold HöllrtegelS StnMrunn In den Film
Grobstadl " . Höllriegel bat i! l>avliii in dcr ,'!eit der erstenJ1 f.
hingen 411 dem ß-iim ;n Hollmvood besucht ui ' d berndm . f .
in einer kleinen , aul ttluftrt -rten Schrift . Zit ist
tat u . So .. Wien erschienen.»
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Das isländische National -Theater . Die Hauptstadt de*

reiches Island , Reykjavik, wird jetzt in absehbarer Zeit ihr
^

r
National-Theater erhalten . Nachdem man lange um den .̂ ,.„ 1!^ ,
es stehen sollte , im Unklaren gewesen ist . hat sich die I*
Meinung nunmehr dahin geeinigt , daß das vor Jahr und1
wählte Grundstück neben der Landesbibliothek und gegen » ^

'<
Sitz dcr Regierung gelegen, das am meisten geeignete '". . fcuÄ
längerer Zeit auf diesem Grundstück vorgenommenen Ausgr ^ ,
die während de» Strei '^s um die Platzfrag « plötzlich " n
we ' den mußten , werden jetzt wieder aufgenommen, jede«
völlig von vorne beginnen , da die bereits fertigaestellten /* '
tierungsarbeiten inzwischen zusammengesunk . n sind . 3X»®

#iei "> i«
wird aus Beton erbaut , ungefähr in der Größe « ii'ü*

; - t_ ^
deutschen Provinztheaters, das etwa 700 Sitzplätze » ml ^ t
Laumittel sind du ' ch einen im Jahre 1920 errickiteten ((
alle Einnahmen aus der Lustbarkeitsfteuer zugeführt
sammengebrackt. Da auch Vorträge in Island der Lintbli .f
unterliegen , fielen diesem / »ond veihältnismößio betrat" ' ' '
>u . T 'c Einweihung d <>g Theate ' s ioll bestimmt im
kich geben . Injtri ' thPN ist man auf der Suche na^ pinem
und nach einem EnVmb'e , das sich ausschließlich aus > ^
Schauspielern zusammensetzen soll. gl !;

' '"
9>ninfl Frank 5atte her HoH '-rtirrftpri vrstansssi ^rnna

int Wasserglas " in Mailand am 1. ? ' ->r ' l d .
"In . — Am « lei^ l-n Tna' gelanate ..S w t> I s t a » i r" !l , m

H{(;
Nati^ naltbcater in Budapest ttfi' lßriicfi mr (jrftflliffitfri"1̂ ' ^ yvy)

Der Ichwed"^,» T-' rfiH-r Arcl ff fl t 11 e I 6 » ist in. Alter l
gestorben starlftlbt war einer der b ^dc » t ^>' d' ' en ?nr,ker •
!" •» bekk tdete den P ^'en des st/in '>»a. n T«k>et» rs In.
A 'ademie . die » a astifllirltch die Entscheidun« itber den l " c
Nobelpreis ju fällen hat .
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■ Den Schwager getötet.

ulige Auseinandersetzungen zwischen Derwandlen
stetten a. Kaiserftuhl , 13. April . Am vergangenen

entstand während der Arbeit in den Reben zwischen dem
'tot Srt*«

Sittin und seinem Schwager Wilhelm Meier
S „ ®e Auseinandersetzung , die den Littin so in Wut brachte,
djx a> , na^ Hause eilte und einen Revolver holte . Wieder in
' c n elf

" ^ ^ selehrt , gab Littin einen sofort tödlich wirken »
aus Meier ab. Hieraus ging Littin aus seine in der

sie j,u ^
8C

. Schwester , der Frau des Meier , los und verletzte
5oti einen Schutz in die Beckeagegend schwer . Die

»ge spielten sich im Gewann Weinberg ab. Die Gründe sind
Salto

" Ngdauernde Familienzwistigkeiten zurück-
Bcw«n»

tn" ®CI ^ tCr setzte seiner durch die Gendarmerie vor-
Plenen Verhaftung keinen Widerstand entgegen .

w
Der Tod auf der Landslrahe .

Üchg„ s
^ ^ ^ nheim , 13. April . Zn der vergangenen Nacht ereignete

\ gL * Landstraße nach Graben ein schwerer Motorradunfall .
ü1,8eriä7f

n
<£? ^ chmiedemeisters Geigle von hier kam auf bisher

Ii zu Fall . Ein vorüberkommender Kraftwagen
iein und feinen Beifahrer Heuser , beide in schwer verletz -

v
in ein Karlsruher Krankenhaus , wo Geigle in den

NUnden an seinen Verletzungen gestorben ist.
Schwerer Sturz vom Glasdach .

°»z ^ ^ ° !' att . 13 . April . Der 21 Jahre alte Friedrich Kiefer
f% jj

' '
^ stürzte gestern vom Glasdach einer hiesigen Maschinen »

»i>d , j
Meter in die Tiefe . Er trug einen Schädelbruch davon

8i in bedenklichem Zustande darnieder .

+ Lieferwagen fähr ! gegen einen Baum .
Rchflüf

? ehl, 13 , April . Ein schwerer Kraftwagenunfall ereignete
®tra 6e Ulm —Greffern . Im Dunkel der Nacht stieg ein

W « gegen einen Baum und wurde schwer beschädigt
Insassen des Wagens erlitten Verletzungen.
Von einem Kolzflamm loigedriickl .

13 - April . In Nüst wurde der in den 50« Jahren
' Dan ■ Lang , Vater mehrerer Kinder , beim Umladen von

^ Icht. stürzenden Stamm getroffen und zu Tode ge-

tödlicher Werkunfall bei Kembs .
13. April . Der Vau des Kraftwerkes Kembs hat

Met >>. , e ' u Todesopfer gefordert . Beim Kippen an der Brücke
r 'ft itoiti aus der Pfalz stammende 21 Jahre alte Arbeiter Georg

toW »
n .einen Kippwagen und einen Pfojten . Er wurde dabei

verletzt , daß er kurz darauf verstarb .

^ Beim Paddeln ertrunken .
! ^ aih

't in f cttcn , 18- April . Am Samstag nachmittag ertrank
N- Kx ? »er Rheinbrücke der lg Jahre alte Rudolf Morlang

j
"' elden - Warmbach . Morlang war mit seinem Kameraden

2, 5 q,? °.ddelboot stromaufwärts gefahren , kenterte aber unter -
ift 1 + " ®ns ® oüt war anscheinend in das Hinter -
Vi Hlfet " un ^ umgekippt . Vöhler . der ein guter Schwimmer

Hu, - . wäter gerettet werden , während Morlang . der längere^ " fe geschrien hatte , im Wasser verschwand .

ig . April . ( „Sport " auf der Strohe . ) Eine hiesige
fair ^ ei» verunglückte auf der Heimfahrt von Karlsruhe dadurch ,
ÄM? e «tt \ 8faB*an in das Fayrrad kam , wodurch sie vom Rade

Hanl-
^ ^ rt das Kniegelenk verletzte , daß sie mit dem Au : o

Ii»
- u- erden mußte .

Äfh (Amt Bruchsal ) . 13. April . sMit dem Rad »er-
L . bem tvP[ T 17jährige Tabakarbeiter Paul F e l l h a u e r war
!^ t iPt

'̂ » ab nach Mingolsheim unterwegs . Bei schneller
S , *• ivoriS l£ m ^ie Äette ootn Rade ab und der junge Mann

• • ^ were Kopfverletzungen und blieb einige
den m biegen . Ein zufällig vorbeifahrender Güterbestätter

^ ^ rungliickten in die elterliche Wohnung .
^ " Olingen «

'bei Waldshut ) . 13 . April . sTödlicher
5aBr« r* der Straße Löhningen —Endermettingen stieß

% ^ ftf)rtoh
° Unecht Karl Gerteis von Luttingen auf sei -

^ .? . aus ir„ f n einer Kurve mit dem Motorrad des Metzgers' tl5 ititu . mctt " W n zusammen , wodurch beide stürzten .
$ ljt ctnen Schädelbruch und starb bald darauf .

t5t
- ^ b

iQ!cr ^ andwerksbursche im Orlsarresl .
April . Festgenommen wurde von der hiesigen

V " • ^ em lediger Wanderbursche von Neu - Isenburg b . Offen -
Bqan ^ on

' hier gebettelt und wahrscheinlich auch gestoh-
^ King er nach Maugenhardt ( Gemeinde Map -

^ sottPh - « . Poltzeidiener vorläufig festgenommen und in
der j ? eingeliefert wurde . Dort schlug er bis zum Ein -

^ Ui?i 3 ÄannÜ,» folgenden Gendarmerie die Fenster des Orts -
A f 15 Fensterscheiben ) ein und unternahm einen

ttni) Nu » sr>1 ? ..urö.e 00,1 der hiesigen Gendarmerie nach Kan -
-Lerhor in das Amtsgefängnis Lörrach überführt .

AusKlärung eines Mordes
nach zehn Iahren ?

Ein Geständnis auf dem Tolenbett .
X Schwetzingen . 13 . April . Im Jahre 1920 wurde auf der

Straßc zwischen Wiesloch und Walldorf ein unbekannter
Mann erschlagey und beraubt . Die Leiche konnte bis
heute noch nicht identifiziert werden und auch die Täter wurden
nicht ermittelt . Nun scheint Licht in die dunkle Mordgeschichte zu
kommen . Wie berichtet wird , ist dieser Tage ein Mann in Wall -
dorf festgenommen worden , dessen Frau — sie wurde am Freitag
voriger Woche beerdigt — aus dem Totenbett ein Geständ -
nis über den Mord abgelegt haben soll. An dem Raubmord
seien angeblich vier Männer aus Walldorf beteiligt
gewesen . Zwei von ihnen sind bereits gestorben ; einer wurde vor
Jahren beim Wildern im Walldorfer Walde erschossen, der andere
starb auf natürliche Weise . Der Dritte im Bunde , der vermutlich
Lunte gerochen hat , ist schon vor längerer Zeit nach der Schweiz
entflohen . Der Vierte wurde jetzt fe st genommen . Die Fest -
nähme und die bevorstehende Aufklärung des Raubmordes bildeten
am Sonntag das Tagesgespräch in Wiesloch und Walldorf . Man
wird das Ergebnis der Untersuchung abwarten müssen .

Grohes Schadenfeuer .
— Uberlingen , 13. April . Am Sonntag abend nach g Uhr

brach in dem Wohn - und Oekonomiegebäude des Landwirtes Hein -
rich Keller in Rickenbach Feuer aus , das sich mit rasender
Geschwindigkeit ausbreitete . Das Gebäude ist bis auf die Grund -
maucrn niedergebrannt . Der Oekonomie - und Fahrnisschaden
beträgt etwa 20 000 RM . Ueber die Vrandursache ist bis jetzt
noch nichts bekannt .

Anwefen durch Kurzschlutz abgebrannk.
— Vergalingen (bei Säckingen ) , 13. April . Am Montag mit -

tag brannte in Vergalingen das dem Jakob Frommherz ge«
hörende Anwesen bis auf den Grund nieder . Das Feuer entstand
anscheinend infolge Kurzschluß am Futtergang . Das Haus
war noch mit einem Strohdach bedeckt und gab so den Flammen
reichlich Nahrung . Das Vieh konnte gerettet werden : auch »twas
vom Mobiliar . Ein Schwein brannte an und mußte notgeschlachtet
werden . Frommherz ift erst vor etwa zwei Jahren nach Vergalingen
zugezogen .

— Durlach , 13 . April , l Vergehen gegen das Nachtbackverbot.)
Gegen 4 hiesige Bäckermeister mußte Anzeige an die Staatsanwalt -
schaft erstattet werden , weil sie vor der erlaubten Zeit , zum Teil
schon um 2 .15 Uhr . in ihren Betrieben mit den Backarbeiten begon -
nen haben .

Der Fall Orschweier vor Gericht.
Der Rechner der landwirtschaftlichen Genossenschaft auf der Anklagebank .

st. Freiburg , 13. April . In Orschweier (Amt Lahr ) wurde im
Jahre 1313 eine ländliche Wirtschaftsgenossenschaft e . G . m . b. H.
gegründet , über deren Vermögen im August 1929 der Konkurs ver¬
hängt worden ist. Ge<?en den Leiter des Unternehmens , den 56
Jahre alten Landwirt Karl Kuhn aus Orschweier , der erstes Vor -
standsmitglied und zugleich Rechner der Genossenschaft war , hat die
Staatsanwaltschaft Anklage erhoben . Die auf mehrere Tage berech-
nete Verhandlung nahm heute vor dem erweiterten Schöf -
f c n fl e i i ch t unter dem Vorsitz von Amtsgerichlsrat Lauck ihren
Anfang.

Die Anklage lautet :
1 . Kuhn habe in seiner Eigenschaft als erster Vorstand und Rech-

n« r seit Gründung der Genossenschaft , es teilweise unterlassen , die
erforderlichen Bücher zu führen , teils , soweit eine Buch '

ührung
erfolgte , die Bücher so unordentlich geführt , daß sie keine
Uebersicht über den Vermögensstand der Genossenschast gewähr «en.
2 . Kuhn habe als Vorstandsmitglied der Genossenschaft im Laufe der
letzten Jahre , mindestens seit 1326, absichtlich zu deren Nachteil
gehandelt . Es wird ihm vorgeworfen , er habe fortgesetzt

private Geschäfte mit Genossenschaftsgeschästen virquckt
und zum Beispiel private Schulden dadurch abgedeckt, dnß er den
Gläubigern Gencssenschaftsware lieferte oder seine eigenen Schul -
den mit Forderungen der Genossenschaft verrechnete . Ferner ist er
angeschuldigt , für die Geschäfte der Genossenschaft und für seine
privaten Angelegenheiten nur eine Kasse geführt zu haben , einer
Reihe von Mitgliedern der Genossenschaft Kredit über die normalen
Vorhältnisse eingeräumt zu haben, ' in der Beitreibung der Forde -
rungen an die Mitglieder sei er nur mangelhaft bemüht gewesen .

Außerdem heißt es in der Anklage weiter : Der Angeklagte hat
die Überweisungen an die Lieferanten der Genossenschaft erst nach
wochenhinger Anlammlung von Geldbeständen , die zum Teil iveit
über 1000 RM . hinausgingen , bewirkt , wodurch der Genossenschaft
erchebli^ e Zinsve ^luste erwuchsen .

Die ^
Bilanz von 1926 weist einen Verlust von 4784.76 RM .

auf . Diesen Verlust hat d« r Angeschuldigte dadurch oerschuldet , daß
er während des Jahres 1326 die laufenden Einnahmen aus Ee -
ncssenschastsgeschäflen zur Deckung eigener Schulden für die
baulichen Veränderungen an seinem Wohn - und Oekonomiegebäude
benutzte . Für die Jahre 1927 bis 1929 hat sich auf 31 . Mai 1923
ein Wa ' renmanko in der Höhe von 13 752 RM . ergeben .
Dieses Manko hat der Angeklagte teilweise verschuldet durch die
der Genossenschaft nachteilige Geschäftsführung .

Der Gesamtoerlust der Genossenschaft bis End « Mai 1V23 belauft
sich auf 29 578 RM .

Zum Punkt 3 der Anklage wird dann noch gesagt , Kuhn habe als
Vorstandsmitglied untevm lk . Mai 1327 gemäß dem Genossenschafts -
gesetz beim Amtsgericht Eitenheim eine Bilanz eingereicht , die mit
einem Gewinn von 83.90 RM . ab '

chloß. Die gleich« Bilanz hat ?r
im Frühjahr 1327 in der Generalversammlung den Genossenschafts -
Mitgliedern vortragen lasten . Diese Bilanz war wissentlich
falsch ; in Wirklichkeit bestand damals ein Verlust von 4784.76 RM .Unter den Aktivposten der Bilanz befand sich ein Betrag von
l55u RM . für angebliche Darlehen , die aber Kuhn niemals aegeben
hatte Er hat demnach wissentlich falsche Angaben gemacht .Zur Verhnndlunq sind insgesamt 42 Zeugen gelad-' N, deren
Vernehmung für Montag , Dienstag und Mittwoch vorg . sehen ist.
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Iubilare .
— Durlach , 13. April . (Goldene Hochzeit.) Bei guter Gesund-

beit feierten am Samstag die Eheleute Johann und Katharina
D i e tz . geb . Graf , in aller Stille das Fest der goldenen Hochzeit.

r . Gölshausen , 12 . April . Am Sonntag konnte einer der älte -
sten Einwohner der Gemeinde . Heinrich R e m p s e r . seinen 80' Ee -
burtstag begehen . Der Jubilar war 43 Aahre lang in der Güter -
bestätter .'i Bretten tätig und trat erst im Jahre 1923 in den Ruhe -
stand .

fz . Kehl , 13 . April . Am 11 . April waren es 46 Jabre , daß
Oberpost 'chaffner David K ö r k e l in den Dienst der Deutschen
Reichspoft trat . Seit i960 ist er bei der b ' esiaen Post tntia . An'einem Ehrentage wurden ihm Glückwunschschreiben de« Reichs¬
präsidenten . des Reichspostministers und der Oberpostdirektion
Karlsruhe überreicht .

fz . Ä "tf , 13 . April . Frau Salomea Schuster von hier , ge -
nannt . G' cifermi' tter "

. konnte in beneidenswerter körperlicher und
qeist ' " -" ' sV??fche tfiren 8 8 . Geburtstag feiern .

Ottenburg . 13 . April . Der Zuafiihrer Emil Nopper konnte sein
40 Dienstsubiläum am Bahnhof Ottenburg begeben . Aus diesem
Anlaß erbielt der Jubilar ein Schreiben des £ errn Reichspräsiden¬
ten . des Generaldirektors der Deutschen Reichsbahn sowie des Prä -
stdenten der Reichsdahndirektion Karlsruhe ,

Eutach , 13 . Avril Josef Bannwarth feierte am Freiag
sein 40jähsiges Dienstjubiläum als Kutscher bei der Firma Güter -
mann u . Co . Aus diesem Anlaß sind dem Jubilar zahlreiche Glück-
wünsche und Geschenke von Firma und Bekannten zugegangen .

Freibnrg j . Dr ., 12. April Lokomotivführer Ludwig Stier -
berger konnte die Feier des 40iähri ^ en Dienstes be ' der
Re 'chsbahn beaehen . Anläßlich dieses ? ubilä » ms erhielt der Beamte
ein Glückwuns<bichreiben des Herrn Reichspräsidenten , des General -
direkiors der Deutschen Reichsb -̂ hngesellschaft und des Präsidentender Reichsbahndirektion Karlsruh « .

Gaggenau , 13 . April . ^Messerstecherei.) Sonntag nacht gegen1l Uhr gerieten einige junge Leute aus Gaggenau und Seelbach in
Streit , wobei auch das Messer eine Rolle spielte . Dabei wurde der
lediae Karl Bender am Arm und Oberschenkel leicht oerletzt . Der
Messerheld ein gewisser Dinger aus Seelbach , wurde von der
Polizei festgenommen .

Als Sachverständige sind aufgerufen : Professor Dr . Hoch «-
Freiburg , Kaufmann Karl Schnitzler in Lahr , Baumeister Josef
Müller in Ettenheim und Bankdirektor Heberle in Müllheim .

&
Die Mitglieder der Genossenschaft wurden bekanntlich für d>e

Gesamtschulden haftbar gemacht . Die Beitreibung der Anteil ? ge-
schah teilweise durch Pfändung der Genossenschaftsmitglieder , was
seinerzeit zum Gegenstand einer kommunistischen Awrage im Land -
tage gemacht wurde . Die Regierung stellte in Aussicht , bei der
Zentralgenossenschaft zur Vermeidung von Härten vorstellig zu wer «
den . (Die Schriftleitung .)

Slndenlenulk in At - Keidelberg .
Heidelberg, 13 . April . Hier hat sich folgende wahre Begeben»

heit zugetragen : In einer der letzten Nächte schleppte sich ein Bruder
Studio durch die einsamen Gassen Heidelbergs mit einem mächtigen
Koffer ab . Dabei erregte er die freundliche Aufmerksamkeit und
Neugierde eines Polizeibeamten , der ihn fragte : Wohin des Weges ,und womit er sich denn in so später Stunde abschleppte ? Freundlich
erwiderte der Student , er müffe dringend nach Paris reifen , um
dort ein « wichtige Mission zu erfüllen . Das vergrößerte noch die
Neugier des Polizeibeamten und er machte kurzerhand ein « K o f f e r -
r e v i s i o n . Das Reisegepäck des Studenten bestand aus sechs
emaillierten Heidelbergern Straßenschildern , die er in
gleicher Nacht an verschiedenen Stellen der Stadt abmontiert hatte .Es waren Schilder der Moltkestraße , Werderstraße und Mhn >«ger »

'
straße . Außerdem hatte er noch in Ermangelung einer Zahnbürstedas Schild einer zahntechnischen Firma mit für Paris eingepackt .
Auf die erstaunliche Frage , was er denn mit den Heidelberger
Straßenschildern in Paris wolle , erklärte er , daß es in Paris zu
Ehren des Generals Foch eine Avenue Marechal Foch gebe . Er
habe die Absicht, neben dem Namen des französischen Generals nochdie Namen der deutschen Generäle Moltke und Werder aufzuhängen .Die beiden Schild « der Zähringerstraß « aber sollten darauf hin -
weisen , daß die Zährinaer in ihrem Wappen einen greulich mit der
Zunge bleckenden deutschen Leu hätten . Der Poli ^ ibeamte lud
kurzerhand den Muiensohn auf die Polizeiwache , um den Pariser
Plan zunächst einmal zu überschlafen . Am folgenden Tage beschäf-tigte sich bereits der Schnell richtet mit diesem kleinen , aus -
nahmsweise nicht innerpolitischen sondern außenpolitischen Prozcßund brummte dem Bruder Studio 43 RM . Geldstrafe auf . die er
fröhlich lächelnd annahm . E ? handelt sich um einen a m e r i k a n i -
s ch e n Studenten , der in Heidelberg studiert und im nächstenSemester sein Examen machen will .

Nur vorübergehend kühler .
Gegenwärtig haben die Winde nach West gedreht , da der Aus »

laufet einer über dem Nordmeer liegenden Zyklone entlang der
deutschen Küste vorüberzieht . In Norddeutschland herrscht unbe -
ständiges Wetter mit Regen . Für unser Gebiet steht heute jedoch
nur vorübergehend stärkere Bewölkung und höchstens vereinzelt
leichter Regen bevor , auch wird es etwas kühler werden . Eine
nachhaltige Verschlechterung ift aber nicht zu erwarten , da über
Ellgland ein kräftiges Hockdruckgediet heranzieht . Für morgen steht
daher bereits wieder größtenteils heiteres Wetter in Aussicht .

Wetteraussichten für Dienstag , den 14 . April 1931.
Vorwiegend heiter , trocken und noch ziemlich kühl, in tiefen

Landti stellenweise leichter Bodenfrost , nördliche , später nordöstliche

W » »t »rn ««t>rick>»endienst der bot ) ttantKeroetterroart « Karlsruhe .
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Auch von unserer

2. Denksporf-
Prefsaufgäbe

sind in unserer Hauptgeschältsstelle
Kaiserstr . 80a und in unseren Zweig¬
stellen Kaiserstraße 148, gegenüber
der Hauptpost , und Werder platz 34 a

Sonilerilrii eke
kostenlos erhältlich. Wir bitten unsere
Leser , sich an der 2. und folgenden
3 . Preisaufgabe gleich rege zu beteiligen
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Das neue ABC .-Schützenbuch
für die Volksschule .

..Unter uns Kindern !" Das ist nun das Buch , das die meisten
A -B -E - Schützen , die in der nächsten Woche in die badischen Bolls -
schulen eintreten , bekommen werden. Das ist ihre Fibel , ihr erstes
Lern -Lesebuch , sehr geschmackvoll gebunden, und mit einem ganz rei¬
zenden Titelbild oersehen. Es zeigt schon mit seiner Überschrift
„Unter uns Kindern " an , an wen es sich wendet. Aus diesen Grün -
den gab ich das Buch , das zum Preise von 1 .60 Mark die billigste
Fibel ist. die wir haben , Kindern im Alter von sechs bis acht
Jahren , also solchen, die erst zur Schule kommen , und solchen, die
ein oder zwei Jahre zur Schule gehen , und lieft mir ihre Meinung
darüber sagen . Doch ehe ich diese kindlichen Urteile bringe , möchte
ich selbst einiges darüber sagen .

Es ging mir wohl wie allen Erwachsenen, indem ich darin
blätterte und mich ganz besonders an den herrlichen, farbigen und
schwarz -weihen Zeichnungen erfreute , die der Graphiker Andreas
Meier -Heidelberg mit feinem Sinn für kinderpsychologische Bildge¬
staltung bringt , träumte ich mich unwillkürlich zurück in jene Zeit ,
da ich selbst mit einer solchen Lern -Lese- Fibel den Gang in die
Schule machte . An jenes Buch selbst kann ich mich nicht mehr er-
initcrn , aber das eine steht fest, eine so schön ausgestattete , über und
über mit Bildern geschmückte Fibel war es nicht , und im Lehrgang
mag vieles darin mechanisch gewesen sein und belastet mit Rede-
Wendungen , die dem Wortschatz Erwachsener entstammten . Und da-
mit berühre ich schon den Vorteil der neuen Fibel , die eine völlige
Erneuerung der alten Wiederkehr-Fibel darstellt , das? sie für Kinder ,
für sechs - und siebenjährige geschrieben und aus ihrem Anschauungs-
kreis heraus gewonnen ist . Sie ist lebendig und einfach , und es
herrscht viel Freude und Sonnenschein darin .

Beibehalten ist die bewährte analytisch- synthetische Methode.
Sie geht vom Wortbild aus , die Elemente der Sprache , die Laute ,
gewinnend und in Form der Synthese wiederaufbauend . Dem
dienen besonders die der Fibel angeschlossenen Beilagen , hier können
die Kinder leicht aus dem Wortganzen ihre Buchstaben ausschneiden
und sie in spielerischer Art zusammensetzen . So gewinnen sie einen
Lese- Setzkasten in einfachster Form . Ohne Zweifel kommt diese Art
der triebhasten kindlichen Betätigung entgegen. Hocherfreulich ist
es , das; , wie schon angedeutet , alles Mechanische zurückgedrängt ist.
Jedes Bild ist ein kindliches Erlebnis , jeder Satz eine sinnliche , kon -
krete Vorstellung , und der Text die sprachliche Darstellung des Bild -
inhaltes .

Diese Texte sind dem Erlebniskreis des Kindes entnommen . Sie
sind kurz und doch miteinander verbunden , so das; sie sich leicht in
größere Teile zusammenfassen lassen , die sich überschreiben lassen mit
Tageslauf . Jahreszeiten . Tiere , Spiel und Spatz usw . Natürlich
fehlen auch nicht die schönsten deutschen Märchen : denn sie führen ja
das Kind hinweg von der wirklichen Welt ins Reich der Phantasie .
So entsprechen die Texte der kindlichen Stufe , bei der Wirklichkeit
und Märchenreich zusammentreffen.

Es ist für den Erwachsenen eine ganz besondere Freude , dah die
Texte (und damit natürlich auch die Bilder ) dem heimatkundlichen
Unterricht entnommen sind. Diese Heimat steht damit im Mittel -
punkt des gesamten Unterrichts unserer A -B - C - Schützen . Heimat
wird , wenn man so sagen will , dadurch zum Gesamtunterricht , strebt
nach Ganzheit , gemäk der undifferenzierten kindlichen Seelenstruk-
tur . Da das Kind zuerst in seiner deutschen Schreibschrift heimisch
werden soll, ist die Druckschrift zeitlich hinausgelegt . Natürlich liegt
dem Buche auch eine Schreibvorlage mit der deutschen Sütterlin -
schrist bei : zum Buchstabensucheil , zum Nachfahren und Nach-
schreiben .

Und nun ein Wort über die Bilder , die . nebenbei gesagt, durch
ihre Fülle das Buch zu einem wirklichen Kinderbilderbuch machen .
Wer hier naturalistische Nachzeichnungen sucht, oder schematische,
oder solche , die eine falsche und südliche Kindertümlichkeit vortäü ?
scheu , wird enttäuscht sein . Denn es kam den Herausgebern , Stadt -
obcrschulrat A . Kimmelmann und Stadtschulrat Gerweck und
dem bereits genannten Graphiker A . Meier nicht darauf an , Bil -
der zu bringen , wie sie die Erwachsenen zu sehen gewohnt sind , also
mit allen Einzelheiten in Form - und Raumbeziehungen , sondern
eine wirklich kinderpsychologische Bildgestaltung bei Entfernung
aller bisher gerne danebengestellten schematischen Zeichnungen, die
das schöpferische Gestalten des Kindes nur ersticken. Aus diesen
Bildern spricht auch wieder der Grundgedanke , der das Buch
aus der Praxis , aus langjährigen Erfahrungen und Versuchen ent-
stehen lies; .' dem modernen Bildungsgedanken gerecht zu werden,der den werdenden Menschen in den Mittelpunkt des Unterrichts
stellt , und das Bestreben fördert , die kindlichen Kräfte zur Selbst-
Vervollkommnung zu befähigen . Den äußeren Anlas? für die Her-
ausgäbe dieses Schulbuches bildet die Einführung der Sütterlin -
schrist in den badischen Volksschulen . Unsere Kinder haben hier
eine gute Lese>Lern -Fibel und zugleich ein schönes Jugend - und
Bilderbuch erhalten .

Doch es kommt nun bei diesem Buche nicht darauf an . wie es
einen, Erwachienen gefällt , sondern wie es von den Kindern auf-
genommen wird . Die Meinungen dieser Kinder , das darf zusam -
menfassend gesagt werden , sind eine wunderschöne Empfehlung für
diese neue Fibel „Unter uns Kindern "

, die im Verlag Bensheimer -
Mannheim erschienen ist. Da ist ein sechsjähriges Mädchen , blond,
frisch , nicht auf den Mund gefallen, wie der Volksmund sagt , es
macht in der nächsten Woche seinen A -B -E - Schützen - Marsch . Dieser
Blondkopf wurde gleich vom Titelblatt gefesselt und knüpfte sofort
eine kleine Erzählung darüber an . was er hier alles sieht , wie er
diese Dinge schon alle kenne , und war höchst erfreut über die Far -
bigreit . Dieses Interesse hielt auch beim Durchblättern des Buches
an , das für dieses Mädel ja nur ein Bilderbuch ist und auch als
solches von ihm gewertet wurde . Und die Bilder , obwohl sie zum
Teil von uns Erwachsenen aus gesehen einen fleicht ) ernsten Eha -
rakter haben , riefen eine grosse und herzliche Freude in ihm hervor.
Ein Bub . der nun in die zweite Klasse kommt , etwas stiller geartet ,
blätterte aufmerksam die Fibel durch , blätterte vor und zurück und
meinte , die Lesestücke wären alle klein , man hätte sie rasch gelesen
und könnte sie leicht behalten und so auch erzählen . In der Druck-
schrist war ihm manches neu , auch der Inhalt , und unvermittelt
fing er an , mir die Märchen vorzulesen, zeigte mir die Bilder und
erklärte sie nach seiner Anschauung und meinte zum Schluß : „Das
Buch ist hübsch. Die Bilder sind so schön farbio . so direkt zum Nach -
zeichnen . Sie könnten es mir eigentlich schenken.

" Chr . Hertlc .
#

Von einer Kraftdroschke angefahren und verletzt. Am Montag
nachmittag gegen 3 Uhr erfolgte in der Kaiserstrage, Ecke Lamm-
strafe , ein Zusammenstoß zwischen einer Kraftdroschke und
einem 28 Jahre alten Radfahrer . Der Radfahrer , der in nördlicher
Richtung durch die Lammstraße fuhr , wurde beim Ueberqueren der
Kaiserstraße von der in Richtung Marktplatz fahrenden Kraftdroschke ,
welche die rechte Fahrseite nicht einhielt , sondern auf dem südlichen
Schienenstrang der Straßenbahn fuhr , angefahren . Durch den Zu-
sammenprall wurde der Radfahrer vom Rad geschleudert und erlitt
einen Knöchelbruch und eine S ch l ü ss e l be i n g u e t -
schung . Er mußte im Krankenauto nach dem städtischen Kranken-
Haus gebracht werden. Lebensgefahr besteht nicht .

Sammlung der Eebrechlichenverbände. Die Arbeitsgemeinschaft
der badischen Gebrechl 'chenverbände ( Bad . Krüppelfürsorgevereiu ,
Badischer Blindenverein , Verein für badische Taubstumm ») wird mit
ministerieller Genehmigung am Sonntag , den 26 . April ds. Js .
eine Straßemammlung von Haus zu Haus zugunsten ihrer satzungs -
mäßigen Aufgaben veranstalten . Sie bitten um die Mitwirkung
der Geistlichen und die Empfehlung der Sammlung von der Kanzel
aus .

D n i strenge Diät haben steh
» ei AWCK « rWX « rSK ? » eif seit 25 Jahren Dr . MUller ' s
Dnroiyl -Tabletten n . Pillen hervorragend bewiihrt Dnrozyl normalisiert
<li»n )>fi Dialiete » nestorten Stoffwechsel und wirk ' oft sohnn in wenieen
Wochen zueberhefreiend . Preis A J 2 .50 mir in Apotheken In Karls¬
ruhe bestimmt „Kronen -Apatheke " , Apoth . Cohn , Zähringerstr . 4 .1 .

Gefahren des Frühlings.
Eine Srzlliche Plauderei .

Von Dr . W.
Unsere Freude , den Winter überwunden zu haben, wird alljähr «

lich mehr oder weniger dadurch stark eingeschränkt , daß der Früh -
ling einige für den Körperzustand unangenehme Begleiterscheinun-
gen mit sich bringt . Die bekannteste von ihnen ist das ausgesprochene
Müdigkeitsgefühl , das uns alte zu dieser Jahreszeit manchmal ohne
jeden besonderen Grund überfällt . Eine Erklärung dafür ist nicht
ohne weiteres zu finden. Ein Müdigkeitsgefühl an und für sich ist
ja lediglich ein Anzeichen einer weitgehenden Muskelentspannung im
Körper , das nicht mit einem allgemeinen Schwächezustand zu ver-
wechseln ist. Jedermann weiß, wie verschieden unsere Ermüdung vor
dem Schlafengehen von dem Abspannungsgefühl am Morgen nach
einer schlaflosen Nacht ist. Die Frühjahrsmüdigkeit steht zwischen die -
sen beiden Zuständen . Sie stellt sich besonders bei solchen Naturen
ein, die auch sonst körperlichen und seelischen Einflüssen besonders
leicht zugänglich sind. Manche Forscher behaupten , daß im Frühjahreine besonders starke Vermehrung der ultravioletten Sonnenstrahleneintritt , die angeblich den Stoffwechselumsatz bedeutend steigert. Die
Verbrennungsvorgänge im Körper vervielfachen sich , und sämtliche
Stoffwechselorgane haben vermehrte Arbeit zu lasten. Von anderer
Seite wieder wird angenommen, daß die Frühjahrsmüdigkeit eine
Folge des um diese Jahreszeit ständig wechselnden Luftdrucks ist,auf den unser Körper sich immer wieder umstellen muß Dies ist
umso eher möglich , als auch der Feuchtigkeitsgehalt der Luft sichniemals so oft ändert wie in den Frühlingsmonaten . besonders abei
im April , wo nicht selten Regen und Sonne sich stündlich abwechselnEs lasten daher auf unserem Blutgefäßgebiet immer ganz verschie¬dene Widerstände, welche die Gefäßnerven nie ganz zur Ruhe kom-
men lassen .

Außer dem Müdigkeitsgefühl und gewissen Herzveränderungen ,
auf die ich an dieser Stelle nicht näher eingehen will , da es nicht
ganz sicher ist, ob sie wirklich nur aus der Frühjahrszeit beruhen
gibt es aber einige Krankheiten , die sich zweifellos im Frühling
ganz besonders häufen, nämlich die Erkältungen . Es gibt wohl we-
nige Begriffe , an denen sich die Wandlungen der Wissenschaft in den
letzten Jahrzehnten deutlicher zeigen , als gerade in dem Schlagwort
..Erkältung " . Schon Hippokrates hat über die Erkältungsuriachen
Ueberlegungen angestellt, wenn er auch die Erkältungskrankheiten
maßlos überschätzt hat , da er nicht weniger als 80 verschiedene Lei -
den lediglich auf sie zurückführen wollte.

Heutezutage ist man von diesem Standpunkt wesentlich abgerückt
Im allgemeinen wird aber auch heute noch daran festgehalten, daß
bei der Entstehung einer Erkältung rascher Wechsel der Temperatui
im Vordergrund steht . Durch diesen Wechsel werden auch solch ?
Temperaturen gefährlich, die an und für sich völlig unschädlich sind
Wesentlich vermehrt wird die Gefahr , wenn zu dem Temperatur -
Wechsel noch eine Durchnässung oder Durchfeuchtung hinzutritt . Wii
sehen jedenfalls schon aus diesen kurzen Erwägungen , daß gerade in
einer Übergangszeit , wie im Frühling , die Erkältungsgefahr besonders
groß ist . Es lohnt daher , sich gerade in der jetzigen Jahreszeit ein-
mal klar zu machen , auf welchen wissenschaftlichen Theorien das
Wesen der Erkältung eigentlich beruht oder ob es sich bei diesem
täglich und stündlich gebrauchten Schlagwort nur um laienhafte , nicht
stichhaltige Phrasen handelt .

Wir können die Erkältungstheorien in drei große Abteilungen
einteilen . Erstens : die Erkrankung beruht auf einer Unterdrückung
der normalen Ausscheidung der Haut und Zurückhaltung und Auf-
speicherung schädlicher Abfallsto-ffe . Dagegen sprechen die E ^fahrun -
gen der Nordpolfahrer die ihre Haut monatelang zum Schutz geaen
Kälteeinwirkung mit Oel oder Firniß überstrichen haben und trat ?-
dem groke Kälte abwechselnd mit scharfer Sonnenstrahlung ireistens
ohne größere Gesundheits-ichödigung ertrugen . Zweitens : Manche
Forscher nehmen an . daß höhere Temperaturen die Hau^gekäße läh¬
men und dadurch ein so großer Wärmeverlust hervorgerufen wird,
daß bei Hinzutreten von kalter Zugluft oder sogar nur einer oe -
ring ' ügigen sonstigen Abkühlung das Blut sich aufsererdsnMch rasch
abkühlt und die so abgekühlten Blutmengen die niedrigen Tempe-

L e i st i k o w.

raturen in alle Körperorgane verpflanzen und dadurch Erkältung .
hervorrufen . Hiergegen sprechen aber sehr genaue Tierversuchs- ^
welchen einer Reihe von Tieren eiskalte Kochsalzlösungen eim
spritzt wurden, die also eigentlich blitzschnell die Bluttempeka
erniedrigen müßten. Trotzdem waren an den inneren
keine Erkältungsveränderungen festzustellen . Drittens : Die 9%
gefäße sollen sich durch Temperaturwechsel plötzlich zusammen ^

" ,
und dadurch die normale lebenswichtige Durchblutung der Sch>e>
häute behindern . Diese Erkältung dürste die wahrscheinlichste I ^
Wir wissen , daß sine Voraussetzung gerade der ErkältungskrankP '
immer gewisse Krankheitserreger bilden , denen wir aber alle U {
chermaßen ausgesetzt sind . Trotzdem erkrankt der eine, währen»
andere verschont bleibt

Dieser scheinbare Widerspruch beruht auf der verschieden gr °v
Widerstandskraft unlerer Körpergewebe. Falls diese Gewebe " L
aus den oben geschilderten Ursachen zu viel oder zu wenig
blutet find , erlahmt ihre Abwehrkraft , die verschiedensten j,
heitserreger behalten die Oberhand , und sofort stellen sich 6 ^ .
heitszeichen - in. Die typischsten Erkältungskrankheiten der
jahrszeit sind Katarrhe der Atmun^sorqane . Schnupfen. Halsen" ^
düngen und sogar rheumatische Beschwerden Es ist also j
zweifelhaft, daß die Bedeutung der Uebergangszeit für Entsteh ,
und Verlauf vieler Infektionskrankheiten von überragender
deutung ist. und daß vielfach die eiaentliche sogenannte ErfaL ^,
fiir den Beginn und Ausbruch der Erkrankuna von größerer ^
tigkeit ist als d e Anwesenheit von Krankheitserreoern . v a

„j
sächlich spielen d^lnn du oHn erwähnten Kreislaufstörungen ^
Aenderungen im Wärmehaushalt des Körvers eine Rolle. -
Kenntnis ist von ungeheurer praktischer Wichtigkeit für uns , "
wir durch sofortige Gegenaktionen — wie trockene Abreibun
häufige Bewegungen usw . — die E' kältunasmomente sofort ,

n>
der ausgleichen tonnen . In vielen Fällen wird es so noch
einer gefahrdrohenden Veränderung der Oberfläche in den j r<
blutgefäßen rechtzeitig vorzubeugen Dieser Zweck wird
ständlich noch bester durch regelmäßige Abhärtungskuren in .(Lj ,
Jahreszeiten erreicht die aber maßvoll betrieben werden n1" '
um nicht das Gegenteil der gewünschten Wirkung hervorzurufen-

* Of
Zum Schluß möchte ich noch daran ? hinweifen , daß einige

gane im Frühjahr besonders leicht in Mitleidenschaft gezogen ® $
den . Es sind dieies die Augenbindehaut , die Na'enschleimhou !
bei manchen Leuten auch die Racken -chlei-mhaut . Die Augen"
kungen setzen mit schmerzhaften Reizunaen der Bindehaut . ®£Lit'
lung der Augenlider starker Tränenabfonderuna . Jucken und * A
nen des inneren Augenwinkels sowie Lichtscheu ein . Na >u ^ ,
kann man e - ne feste Regel über die Reihenfolge dieser Svn>?>
nicht aufteilen .

Es soll nicht unerwähnt gelassen werden, daß diese Beschwor ^
auch Vorboten des gofürchteten Heufiebers sein können . Das ■ j
' ieber tritt von den Frühiahrsmnnoten am häufwsten im gpMai auf . Durch langwierige Forschungen ist es gelungen, als ^
reger des Heuftebers sogenannte Nollenkörner festzustellen .
der Bllltr gewisser Pflanzen in die Luit verbreitet werden. „
kann sogar bei Gesunden durch Einbringen dieser NMenkörnê
Augen und Nase künstlich Heurieber hervorrufen . Das eigen ^ '

^
bei dieser Erkrankung ist

'
jedoch auch wieder der Umstand, dafl „jj

besondere Veranlagung zu hrer Eniftehuna gehört , da wir jg I-p
alle erkranken müßten . Es Icheint sich hier mehr » m den /
weinen Körperzustand zu H ' n>>eln als um die ScVfrnffenM '1
gewöhnlich am stärksten befallenen Auaen- und N« !enWl? ' f *
Männer erkranken häufiger als Fraren , und zwar komiren tii
statistischen Feststellungen auf 100^ männliche Erkrankungen
510 weibl ' che . Die Behandlungsarten dieleg so weit verbr<"
Leidens sind zu kompliziert, um hier auf sie einzeln einaeb ^ ^,
können Die meisten Mittel enthalten Extrakte , die aus den
körnern selbst hergestellt werden.

Durch den Schwarzwald von Karlsruhe
nach Tafel.

Vortrag im Schwarzwaldverein . Ortsgruppe Karlsruhe .
Den Abschluß der Wintervorträge bildete eine Wanderung auf

einsamen Schwarzwaldpfaden , bei der vor allun der Höhenweg 1
maßgebend ist . Als vorzüglicher Redner war für diesen heimatkund-
lichen Abend, der im großen Hörsaale der Technischen Hochschule
stattfand , ein begeisterter Schwarzwaldkenner. Rechnungsrat W.
Rudolf , gewonnen worden.

Ein übersichtliches Kartenbild führte eingangs die drei bevor-
zugten Höhenwege vor, die beim Auerbachstein, der dem Schwarz-
wald 'änger gilt , ihren würdigen Anfang nehmen. Aus örtlichen
Gründen aber wurde die lange Wanderung von der Landesresidenz
aus begonnen. Von Ettlingen zum Massingerweg, am Ehrenstetn
unseres verstorbenen Vorsitzenden vorbei , kamen wir durchs Moos-
albtal südwärts nach Frauen - und Herrenalb . Ueber die sagenumwo¬
bene Teufelsmühle gins hinab ins romantische Murgtal . Gernsbach,
Schloß Eherst, ? in wurden gestreift und herrliche Waldblicke taten sich
auf . Hinauf stiegen wir zum Grindegebiet , über Herrenwies zur
Unterstmatt , künstlerische Lichtbilder offenbarten uns die ewigen
Reize des heimatlichen Mittelgebirges . Ueber den Mummelsee ge-
langten , wir durch seine alten Märchenwälder zur Klosterruine
Allerheiligen . Ehrerbietig gedachten wir dort am Vereinsheldenmai
der Toten . Iy:n gewaltigei Wasserfällen entlang kamen wir nach
Lautenbach in das Renchtal . über den Schliffkopf wanderten wir
dem rauhen Kniebis zu . Durch Rippoldsau gings dus Wolftal hin¬
unter ins Kinzigtal nach Wolfach . dort wurde das alte Schloß de-
trachtet und die Flößerei kennen gelernt . An altehrwü '-digen Hos-
giitern vorüber führt der Weg nach Hornberg , das nach seinem 1564
nutzlos verlaufenen Schießen sprichwörtlich giüworden ist . Einzig-
schöne Trachtenbilder und Naturaufnahmen , die der Redner mit
großem Geschmack gesammelt hat , gaben ein vielseitiges Bild von
Land und Leuten , knappe poetische Einstimmungen verliehen dem
Geschauten einen besonderen Reiz. Bei Triberg gings wieder hin-
auf nach Schönwald, zur Martinskapelle und zum Brendturm , dann
gelangten wir über ausgedehnte Viehweiden zur Amtsstadt des
Hochschwarzwaldes , nach Neustadt. Am urtümlichen Titisee vorbei
ginnen wir durch Hinterzarten und das Bärental , um Fpldberg-
massiv . Prächtiae Rundblicke lohnten d-en Auistiea. Feldberger Hot
und Bismarckstein laden zur Rast , aber bald führte uns der rore
Rhombus wieder ins Tal . Ueber viele Täler und Höhen hinweg
erblickten wir den Belchen und Blauen , dem Römerbad Badenweilier
galt ein kurzer Besuch und zulekt gelangten wir . die Wiese zur
Seite ins industri^reiche Markgräflerlgnd . Von der Waldböhe grüßte
Schloß Rötteln ^ verträumt mahnte Glattackers Hebelbild an den
alemannischen Dichter der in Herwann Burte seinen Nachfolger
gefunden bat . Nach Balel , der mittelalterlichen Stadt brachte uns
der 1 . Höhenweg, der 2 . endigte zu W-a ' ^ shut am Rhein und der
3 . führte uns nach Sckoffhausen in die Schweis, an den Rheinfall .
Alle die genannten Städte , ibre landschaftliche Lage und die Track-
♦en ihrer Bewohner wurden eiw^nick ^gm gebildert gezeigt , in kur ?en
Strichen vichnete der naturnendige Svrecher stin'munasvolle Man -
dererlebniffe die durch ihre eindrucksreiche Art alle Hörer zu fesseln
wußten.

Für die vielen Naturfchönheiten und deren Schilderung durfte
der leidenschaftliche Wanderer Rechnungsrat Rudolf , reichen wohl-
verdienten Beifall ernten , den Donk übermittelt « unier 2 . Norlitzende .
Studienrat K i n z . der gleichzeitig auf die kommenden Veronstal -
tungen und die Geldlotterie des Vereins humorvoll hinwies . F. Wf .

Kinaus aus öem Käusermeer - ,
zum Iuoendt ^

Zum Iugendtag des Fußball - und Leichtathletik -Verband^
am 3. Mai 1S31 . , ^

Wer hat sich nicht schon Gedanken darüber gemacht . ^ q«1'
Körpergefühl und die Naturfreudigkeit unse^ *

| |5
sich so sehr unterscheidet von dem der früheren Jahre . Aber cs $
wohl niemand geben , der dafür eine Lösung gefunden 6fli
wird wohl schon so sein , daß wir es hier mit einem jener
haften Gesetze der Natur zu tun haben, die einfach da sind ^ ^
niemand ergründet werden können . Was ist es . was an !

lt
nen Sonntage die Millionen hinaustreibt auf die Sportp ^ ^
die Freibäder , in die Wälder unseres Landes ? Was ist es , $!»'
dieser Zeit , in der der Moloch Maschine jährlich 10 tausenk ^ ^" ■hender Menschen zum Opfer fordert , ein Gegengewicht dur<h
fung einer kräftigeren , widerstandsfähigen und unfallsicheren
heit bildet ? — Es ist dieses neue Körpergefühl unserer
halb gilt es auch alle diejenigen , die noch in den Häusel
schlu mmern, herauszuholen , und sie durch kräftigenden. itcu 1,1 I jj

"!
denden Sport in die Massen derer einzureihen , welche bester , i
anderen befähigt sind , die Schwere der Zeit zu meistern.
gend wird am Jugendtage nicht nur für ihre jugendlichen
sondern auch an alle Erwachsenen den Appell richten : & c
aus dem Häuser in eer zum Jugendtag !

I
~~

Voranzeigen der Veranstalter , j i (1'
« t '

X Siufoule -Konzcrt . Wie schon mitgeteilt , veranstalten ^ >?cAi -
harinoniker Karlsruhe ihr letztes » imvnie -Konzert . unter
ihres Geiieralmusikd 'rekiors Hans

'
S e e b e r van der N »e . .. . .

| n
- -

jjjjjj
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ie bekannte Karlsrq

^
cle

^
stin steht dem Orchester für diesen Abend die
» Min Herta Sueeoss , nr Seite . Zur Äusflihrnna gelangen
nordischen Komvonisten Wieih -Knudsen . eine Erst - und eine
Herta Sneeoss singt Orernarien von Waäner n . Verdi . Ten /
Programms bildet die :! Sinsonie ( Eroiea ) unseres Altntetiter .^ r>t
ven . Vorverkauf stellen strit? Müller und Kran » T o s e l .

^ ._ q i . . t -«n ar i r ri v.-* «ttfl "

Saale des ..
statt . Es ist

IUUV1I TVWP t i « " V ~
Volksbühne Donnerstag , den 1». April , kiniiet -N'.'l ' rf'C
>es ..Friedrichs !,ose ? " der ziveite Vortragsabend der ^ u J1«

j « ist der Leitung gelungen , für diesen Mens - (nenten Redner ?u gewinnen . Julius B a b . Berlin , der. vei »
kämvser der deutschen Volksbnbnenbewegung , wird über das , 1»
geistiae Krise der Gegenwart " sprechen. Nab . der s.iwobl
Schriftsteller iv ' e auch als fortreikender Redner in ganz
könnt ist . befindet sich, zur Zeit « in . einer Vortragsretfefe '

v"—
ftnben dem Redner bisher überall stürmischen Beifall
NolksW ^nenmitalieder haben auch , u diesem Vortrag
Nichtmttalieder haben in beschränkter Zahl Antritt gegen <£ >» > W

rnnui in , otTino ^ r iud sur otu « irr vincr ^ uiiKiqprtut
Inrtä . die er ans Einladung des Bezirks Baden — WürttembAA ^ t« j
bandes der deutschen Vvlksbiihnenvereine unternimmt .̂

i

Die Kavelle Tolczcl -Saas - Mahaqonn «
i« « MS TrtMittfmi«" jn * ^4A Cdeott .

einen . .Abend deutscher Oneretten und Toirfilme
setznna von 10 Herren . Morgen . Mittwoch abend , ist
Konzert mit vollständig neuem Programm .

+ l?af6 Bauer . Die Kapelle O s e n e g g veranstaltet
einen Operetten - und Tchlager - Abend .
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Auszug aus den Ttandesbuchern Karlsr «
^^ ^

Todesfälle . II . Aprils Hermann K o Ilm er , 10 Stuud ^ ĉ , >
Ii . W U U Ul i i , XV w . - y»-

alt . Bater ' Karl Kollmer . Tiefbauarbeiter : Sofie B a n m a n ^
^ Jabre alt . öbne Berufs — 12 . April :

'
Wolfaang S cb ? >

Jahre alt , Bierbrauer : liVrbaid W nlke r . 5 Tage 18
ter : Heinrich Wülker . K .. .. . . .
gl Jabre alt . Landwirt : Elisabeth M ü h I s e i t b .
Näherin : Elisabeth T ö l l e . geb . Stolzenberg ,
Oskar Tölle . Poftinfpettor : Gustav G e i g l e .
arbeite ».
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l" ,.Frs ehbaren Park ron
I Wobii. n

uJ! rt Fahrzeugen , Auto -
I l 'f8ktr . ,'„ ® au ? enschleppern und
15tre-Zeftk . iPn (l m,t "einem Mon -
I ^ ärrh - » „ I., bau ' der einem

e h ( i JVehtaß gleicht , wird' ^ "«» Einn/ta Circnsk #n ?"

Karlsruhe
»m 12. Mai

Prlvol -Klnderg orlen :
Qiecta lüeqtein

Wiederbeginn IB . April 1931
Neuanmeldungen jederzeit

. L. opoidsplatz 7 b Telephon 2518

Ernoiungsneim der Stadt Karlsrune
In Baden -Baoen.

SBItfcererüffuuttfl am tO. April b . g » . ,pflcgunasIatz ^4.S0. RM . täglich
^

für ^ Kass
Ver .

auswärtige
'
Selbst ^ Mr 5 ÄM . Persönliche

Anmeldung werktäglich von 8—10 Uhr bei
uns , Verwaltungsgebäude Zimmer Nr . IS.

Städtisches Srankenbavs Karlsruh «.

jiH1'
-W ,

einzigartige |
80 -

C
Llrc«stn » . i ene emzigai

I Jhpn „ A " * zeigen , die ihn .
^8ndeP . sieghafter Sieben -
färt0| _

" "lahrt zu triumphalen I
»Hl ' S 1 ' Prte in Beiden , Hol -
(n Spanien . Ita -" der Tschecho slowakei ! i

Jt AUFLEUTE I
rJ »

' r
. 11 braucht fflr seinen

httnri
° ^ o0 von mehreren

Art . Tieren Fourage aller
Q„ . . Stroh . Hafer
Hon afer - Rüben , größte
bj ^ n alte , Brot für Eis -
BejJJ 111113Elefanten . Pferde -
Oei

' f " r ca - 1"° Raubtiere
"teil w

"1 Betriebsstoff für"
ahrzeug - und Auto -' ark Lehm und Sägemehl

Ka
'' ifl 62 Meter -Renn - und

W ahtL ~ Für 6- " P « '
werden mehr als 100

»#efi ^ immer geeucht . Eil -
ti%

en erbeten an die Direk
nach Plauen 1. Vogtld .

Schneider
Meinstackarbeiter . t* t
am» Großstück mlMt -
Veiten fonn ,
wcht Stellunq .
Ang « b . unt . H .Q .7010
an die Babi ' ch« Presse
F iliale Hauptpost .

Suche Lehrstelle alS

Lehrmädchen
auf BUro od . Verl .-
Geschäft . Besitze nute
Zeugn ., pers . in Ma -
lchin«nfchr . u . Stenogr .
<16 I . alt ) . Off . unt .
21416 all d . ©flb . Pr

I Ftir sehr gepflegten ,
herrschaftlich . HauShalt

- von 4 Person , gesucht
bei yohem Lohn pers .

Köchin
etwa ? HanSard ., feit ).

Zweitmädchen
perfekt in Zimmerarb ..
Tischbedienung , Ma -
schinenftiopsen u . PlSt -
ten . Meldg . mit Bild
U. Zeugu . an (A5162

Frau Dr . Sckmack,
Saarbrücken Z.

Fräulein , 29 Z .. sucht
AnfangSNelle

alS Stülie
in gutem Haus « . ES' wird weniger a . Lobn
als auf gute Beband «
Hing gesehen . Angebote
unter BI3S4 an die
^ adilche Presse .
Alleinstehende'ncht Stelle als

Frau

Haushälterin .
Angebote unter H137S
an die Bad . Presse .

* tesen - Circus

IEICH
j

' " WBiifche Sensation
Jahrhunderts .

Mädchen . 98 I .. such !
Stellung alS

Alleinmädchen
in kleinen HauShalt
An«,«b . unt . H .M . . 0I2
an dl« Badische Presse
Filiale Hauptpost .
Fleißiges ., braves

Mädchen
v . Lande , 20 ft . alt .
kath ., war schon in
stellg . u . verfügt üb .
gute Zeugnisse , sucht
ver sofort oder 1. Mai
Stelle als Stütze der
Hausfrau Auf Lobn
wird weniger gesehen .alS auf gute SPefMo.
Angeb . imt . lt 144 an
die Badische Presse .

Ehrliches , fleißiges
5) fllbtnnsmäöt!) ?n

sofort gesucht . (15611)
Händelslr . 2. II , Häuft

Servlersröllleli ,
Ehrliche » , saub . Mäd -
che» , mit gut . Zeug¬
nissen , daS auch HauS -
arbeit übern ., jof . gef.

Bahnhofrettauratton
HagSfeld . «

Tagmädcheu gesucht .
Wäschebehdlg . Hauots .

Am Stadtgarten g *
( Metzgerei ) .

Zuverlässig «? (15703)
Mädchen

auf 15. April gesucht .
Krtegsftratz « SS . pari .
Junges , ehrliches

Mädchen
tagsüber fof . gesucht .
Vorzust . zwischen 5— 7
Karlstraße 156, I .. lks .

Mädchen
welches zu Haufe fchla«
fen kann , fleißig u .
ehrlich . ( , halbe Tage
gelxcht . Ana . u . N 1412
an die Badische Presse .
Gesucht aus 1. Mai zu
ein, . Dame gut emvf .

Mädchen
gefetzten Alters (40V
das gut kochen, etwas
nähen kann , die Haus »
arbeit tut . u . einem
Haushalt selbständig
vorstehen kann u . um
di« Dame besorgt ist.
Ang . unter HW 7022
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Lehrling
mit guter Schulbildung auf das kaufm . Büro
einer hiesigen Fabrik gesucht . Angebote unt .
P I ««« an die Badische Presse .

Schöne 4 Sim .-Woi » ..
mit Zubeh . . freie , Ion »
niae Lage . ruh . Haus ,
Altwohug .. neu her -
ger .. Nähe EttlinFer -
itraße zu verm . Ang .
unt . $m 12303 an die
Bad . Presse . Filiale
Werdervlatz .
3 M . - MlWNY
mit Bad und Zubehör
sosort oder später zu
vermieten . Näh . L«o-
volditr . SS , vart .
Schön « beschlagnsr .
3 ZM . - WvllNUNl !
mit Bad und sonstig .
Zubeh . aus 1. Juli od.
früher wegen Wegzug
zu vermieten . ( 15600)
iklauprechtstr . 10 , II .

Telesoit 435.
Mob . 3 Zim -Wohn «. .
Bad , Loggia . Erker .
II . , Nähe Bahnhof , a .
1. Juli billig zu verm .
Wolf . Lauterbergftr . 14
, . Stock . ( ftg3 12291

2 Z.-Wohnung
(HthS .) Küche. Keller ,
clektr . Licht , an kleine
Familie auf 1 . Mai
zu verm . Zu erfragen
unter H . L .AIll in der
Bad . Pr . Fil . Hauvw

K a r l S t o x .
Wohn » und Schlafzim ..
schön möbl . , ruh . , son
n !g . Balkon , a . einz ..
sowie Maus . -ZImmer
abzugeb . Gartenür . 28.
2. Stock . ( 5H2256

Ich suche eine gewandte , durchaus
branchekundig «

Uertauierin
Bewerberinnen müssen unbedingt
mehrere Jahre in der Handarbetts >
branche tätig sein .
Karl Fabel , Freiburg t . Br . (A5168 )

Lehrmädchen
für Zeichenatelier
S1882 an die Badi ^ gesucht . Augebote

be Presse .
unter

» Vte Linde
I. Telefon B1B2

Schlachttag
OfUi em ütYok Iitif,tswe ine ! Sinner Tafel

v Nebenzimmer für Gesell -
Phil . Schulz . Lan « >.

liefert imiasnerTel .
1214

91 ftilchen
sucht Stell , a . 1. Mai .
geht a . ausw . Zcugu .
vorh . Ana . „ . HD 700^
an d. Badische Presse .
Filiale _Huuvtpoft .-

Tuche
"

uim
"

i . Mal
Stelle als

Alleinmädchen .
... Zeugnisse find

vorhd Cffeiten unter
H.P .701» an die Bad .
Presse Fi ! . Hauptpost .

^ '9t Gelegenheit geboten .

fett « . . . I r > < |

SVfi ! anzunehmen .- » ngabe der Abfindungssumme
an die Badische Presse

erunn 1
'.« t Ber .

" S I
.t°Jen

# t,,ni aus
mis

IVjähr . kräftiges
Mädchen

v. Lande sucht Ans .»
Stelle in Privathaue -
halt f . sofort od. spät .
Aug . Ludw .^ 'Silbelm -
str . 10 . IV .. rechts .
Saubere Frau
such, Arbeit l . Wasch ,
u . Pulsen . Tagl .
Ansevote unter Z1 .I7L
an die Bad . Presse .

.!• » ' Ii «vi — n -

Ä !**n ^ bi . Im
l (Cj öftr^ ^ oncn

.Ue «n ? kkeas-

d> »°»
' ' ? unas .^ N' ngs .

L^ 4 9cö
'
« tuna

kVl ^ S1« 1981 .

Gebrauchter
Auto -Änhiinger

iu kauf , gesucht . Fa >
brtkat , Belaft BremS -
man « und Preis find
anzu <,cb . Offerten unt .
31380 an t . Bad . Pr .
Jung . Zchrcinerm ^ is«. ,v . Lande (ASHe Karls -
ruhe ) fua » VrrlXudg .mit Möbelhandlungen
zwecks Lieferung ?u
ausierstcn Preisen . An
«cbotc unter <11395
au die Bad . Presse .

Frau
sucht Stellung zum
Putzen , auch Strünke
z. Stricken werd . an -
genommen . Qff . unter
$ , £ .7014 an die Bad .
Presse Fll Hauvtvost .

Suche sosort liebev .

Pflegestelle
!J5' _ : Saftte alt . Kind(Mädchen ) . Angeb . u .H .J .70VJ an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

,
' »" »inmooe , elektr .

V . V Kommoden , Bilder
uSe «fetor . 1 ^ ,

"
-5??5 ' beke . 1 Svinn .

"i» ■ Siai " cn "na &mofifititi - -•>

« »
afimnj _(j)iii C. 2 auf

Kleider ,
souftiaer

crtK «er !chtsvorl .^
^ ri OQgtt <ftldoof 1

sotnisjefitcijpcnng ;

R^ ilÄ ,
4 ^ P« f üM^T 0| ?an

m
6
t

< )
pie& j ,

aj ! {' ?

ortene stellen

Zu vermieten

Gul möbl .. pari . gel .
Bar »

m . sep. (£ iiifl., sofort .
Preisw . zu vm . Erfr .
Vlumcnstr . 11 , 2 . St .

Laden
gr . Fenster , BerkehrS -
»enirum , geeignet als
Ännahinestelle für WS
schere! oder Färberei
etc ., sofort billigft zu
verm . Anfraßen unter
ff1377 an d . Bd . Pr .

Sckiiiue
4 ZiM.-WgljtlllW
au ! 1 . Juli « t verm .
Waldhornstr . 26, III ..
Z <dloßseite .

Zu vermieten :
Grofter Laden mit
3 Zimmerwohnung

Adlerstraße ,
Preis Iw m .5 Zln ->iier » ioft „ ung

Adlerstrabe ,
evtl . ml , Bad , Preis
LS M . Offerten unter
fc.9i .7013 an d . Bad .
Presse Fil . Hauvtpofi .

Tüchtige
Verireter <in >

sowie Gencralverlreter
sofort gesucht . Vorzuft .
Hotel Prinz Luitpold ,

Karlstrake 6S .

Hoher BerdiM .
Sichere Existenz .

Tüldi . Bertreier auS
d . Stahl - u . Textilwa -
reubrauche zum Bertr .eines T .N . 11. AuSl .-
Paiemartikelz gefucht .
Offerten unt . JAXA .M
an die Bad . Presse .

■Benteler
für Besuch von Gärt -
uereien und Gartenb «.
sitzern sosort « esucht.
Airgebote unt . Wl5520
an die Bad . Presse .

i- Metall , Flurgarderobe .

^ " kvi $ ä u *r
nb. Herren .' * (15605 »

Schneider
für feine Maßanzüge ,
per fof . gefuchi . Ter -
ielbe mich zuschneiden
u . gewissenhaft arbeit .
Offen , mit Gehaltsan .
fprüche unter Wl3 !lv
an die Bad . Presse .

Zuverlässige Perlon
gef. zum Berk , von
Wurstw . a . d . Wochen -
markt . Ana .u .FWl22 !j!>
an die Basische Presse
Filiale !̂ >crdcrvlatz .

Laden
mit L Zimmer -W »h-
nung sofort zu verm .
Georg -Friedrichstr . 22,
I . , l i nkS . ( FH2269 )
Schöne , große

7 Zirc . - lMnung
(WeWadt ) . Bad , Spei¬
sekammer . Vera » Kl . 2
Mans .-Zimmer lind 3
Keller , für 180 M fof .
od . später zu vermlet
Angebote unt . HI5528
an die Bad . Presse .

ötelllniHNstMe 7
(Erdgeschoß )

7 Zimmerwolmung
u . Garage zu vermiet .
Näheres 2 . Stock .

lüBstendstr . 57
(Mühlb . Tor ) , schöne
6 und 7 Zimmsr -

UJohnung
l . n . 2 . St ., m . reicht .
Zubehör , auf 1. Juli
zu vermieten . *

Näheres 1. Stock.

MMt . 12 ,
4 3im . « 2Bol)nuno
auf 1. Juli zu verm .

NSH. Augarlcnstr . 3L .
Tel . 1636. (FW122S « '

Miitelst - di !

Altwohnung
4 Zimmcrwohnuii .a

frifch Hergerichtet , mit
Zubehör , ' ofort zu
vermiet . od . 15 . April .

Schöne
k Zim .-WllhNWl!
Friedenftr . 3a , 2. St .,
mit Bad , Ball . , V r
anda na « d . Garten ,
reichl. Zubehör , auf 1,
Juli oder früher zu
vermieten . Tie Wobn .
wird bergericht Näh .
Hirschsir . 51 . 2. Stock .

( 15366)

4 Zilll . - MlWNN
auf 1. Juli . evtl . auf
l Mai zu vermieten .
Werders » . 34 , 2. St /

6 Zim .-WchNWll
Bud , 3 . Stock , Zube >
hör . aus sofort zu ver ^
mieten . *
Sofienftr . 47, Hang .

4 Zimmeruioliuimg
Hoheuzollerustr . 33. I ..
niooeni u . Etagenkeiz ..
Näheres bei Müller i .
2. St .. Telefon 2238.

( 14800)

Kirschstr. 20
Tarlanden , 4 3 ' mm .,
B« d , 2 St ., Garten -
ant . . a . 1 . Juli , . 85M
zu verm . Näh . 1 . St ,

Große
4 ZiM . - Ml ! NlW
mit Mansarde it. ein -
ger . Bad . Ecke Süd '
endstr . und Letbnizftr .
1 ? r . hoch, zu vcrm .
L. Stalher , Amalien -
str . 4. Tel 2226.

(15614)

z M .-Mkinung
5 St .. m . Bad , Zen '
tralbeiz . , in Neub .
Karlftr . lZ8a , a . fof
od . spät , zu vermieten .
Näb . daselbst vt .. lks

3 U . 4 Z .-Wvhn .
am Karlsplatz , neu
zeitlich elngericht . , auf
1. Juli zu vermieten .
Näb . Hirf -l>straße 115,

3. Stock , rechts . *

Schöne , geräumige
3 Zimmer -

Neubauwohng .
mit Bad u . fonft . Zu
behör , Sounens ., ohne
vis z -vis , Lmsenstr . 3,
bei Ettlingerstr .. auf
1. Juli zu vcrm . Au -

Bürgers !! . 13 , Laden , iiebotc an Fr . Ulrich ,
(15594) Hebelstr . 17. 1 . Stock.

LehMoiM
daS ssch als Verkänser -
in ausbilden will , ge -
sucht. Japanlaben ,
Passage 15. (FH2W7 )

Alleinmädchen
evtl . TageSmädchen ,
ivelches kochen kann ,
zu 2 erlvacdl . Pierson ,
auf 1. Mai gebucht.
Zu erfrag , unt . .1550?
in der Bad . Press « .

Kaiserslr. 158
Laden mit 2 Schaufenstern u . großem
Nebenraum ver l . Juli zu vermieten .
'Näheres daselbst . ( FH 2225 )

Klein ., gut möbliertes
Zimmer zu vermieten .

Karlftrafte 48, 3 Tr .
Kaiferlir . 135. I neb .

Mar .ktvl . , möbl . Zim -
mer zu vermieten . *
2 gut möbl . Zimmer
sos . vorübergeb . oder
später zu vermieten . *
« imniel . KriegSftr . 84.

«Ol . H.
(14940)

Wut möbl . Zimmer .evtl mit Klavier , in
g. Hause , an
zu vermieten .

W aldftr . 62, I .
Sehr out möbl . Zim¬

mer Hill l Bett sowie
mit 2 Betten sofort zu
verm . Anzus . Sofien -
str . 45. 3. Stock , Nähe
Karlstol . *

2 Zimmer .7,50X5,20 und 5x4 ,
schön« Lag « lcer »der
teilw . möbl . . zu vm .
Zu erfr . : (FH2077 )
BiSmarckstr . 59 . II .
An Tanermieter
möbl. Zimmer
mit sep. Eing ., el . L .,
Sönnens .. g . hzb .. fof .
od . 1 . Mai zu verm .
L .- Wllhelmftr . 21 . III .
Möbl . Zimmer
mit guter , voll . Pen -
sson an Fräulein oder
2 Geschwister auf 15.
April od . 1. Mal . aus
Wunsch Familienau
schluß . zu vermieten
Näb . Adlerftr . ZI , E-g !
Steinslr . b . Hofhelnz .

Strickwaren
ca . 2000 Stück aus einem Gelegenheitsposten
außerordentlich preiswert

Pullunder reine wolle , grob gettrlckt - . . . . . 4 (90
Damen -Pullover r.m. wo » 6 .40
Kinder-Weste Ä 4 .40 or. « 3 .90
Kinder-Pullover

2.904 .90
Kinder-Pullover

40
3^ 0 Groß « 35

mit ReiQvertehluft
45

GrS« . 40

reine Wolle und Wolle mit
Kunstseide

4 .40
6 .75

uvcnaixL

Student fttcht für sofort wohnliches , sauberes

niiMs Zimmer
in gut bürgerlichem Hanfe . Angebote mit
Preisangabe erbeten unter S2v (>»4a an die
Badische Presse .

Möbl .. freundliches
Zimmer

mit fep . Eing .. sowie
Auto -Garage 'ofort zu
vcrm .^ Blücherstr .^ l «^
Möbl . Maus .-Zimmcr
an Berufst , zu vcrm .
Hirschstr . 4« . IV . Le» z
Möbl . Zimmer mit l
oiet 2 Betten sofort zu
vermieten . Neue Ub -
landstr . 42, liochv. bei
Nies . »
Westendstr . 32 . , Tr ..

möbliertes Zimmer
in gutem Hause zu
vermieten . f 1 '»7011

Werkstätte
oder Lagerräume in
SWst . zu mieten ges .
Ossert . unt . F .W .I230«
an die ? >adische Presse
Filiale Werd erPlatz .

8 Zimmerwohnnng
aelncht in ruh . Haus ,
Altwohn . n . Ztr . be-
vori . Off . mit Lage
und Preis ,,nt . W J870
an d . Badische PreNe .

Ms . möbl. Zimm .
gesucht . Angebote mit
Preis unter N1384 ait
die Badische P resse.
Beamter sucht ins . Ber -
setzung s. kurze Zeit
möbl ., ioun . Zimmer ,
mit 2 Betten . Nähe d .
Sauvrbahnliofes erw .
Anaeb . u . (J -S . 114 '
« 5 ) 65 an d . Bd . Pr .
Zwei sonnige , leere

Zimmer
Nähe Karlstor , in gu -
tetn Hause von älterer
Dame gcfncht . Angeb .
unter « 1401 an die
badische Presse .

evtl . m . Pens , zu vm .
SUademiestr . 53 . III .
Leeres . grofteS , sonn .

Zimmer
nach d . Straße , cleNr .
Licht , evtl . zwei Zim ..
in igiilem Hause an
besf . Mieter zu verm .
Gartenstr . 42, 2 Tr .,
nächst der Hirschstrabe

«
Schön möbl . Zimmer
in gutem Hause sofor '
zu vermieten . *
Jollnstr . 67. IV . . an -
zus. von 10— 4 u . S—8 .

Zimmer
mit möbl . . sonn . , hzb.
el . Licht , nächst Ha »nt
vost an bess . H . aus so
fort zu verm . Hirsch -
str . 21 . III . (FH 2240
(Äut möbl . Zimmer m .
2 od . I Bett sosort zu
vm . Krcuzstr . 10. Iir .

Hübsch möbl . Part .-Z . .
18^ n' ouatlich zu vm .

lcerc Maus , an al -
leinst . Frau bill . z. vm
Hirschstraße 70. III . »
Lachnerssraße 2. IV . .*

Wt Mühl . Zimmer
m . el . Licht , zu verm .
Schönes . Ict . Zimmer
mit Gas . Wasser » nd
el . Licht zum 1. Mai
n vermieten . *
Jit erfragen Set « ,
softciiltrafee 159. *
Möbliertes Zimmer

preisw . zu vermieten .
Gartenstr . 58. 3 Et . , l .

lFH 2211 )
Zimmer , gut möbl ., so -
fort oder svät . zu vm .
K aiserltr . 85. 3 . St . *

Zimmer nt . 1—2 Bett ,
m Pens . 75. Jl vro
Monat foT. zu vetni .*
Akademiestr . 55 1 Tr .

2 eleaant
möbl. Zimmer
mit Badbenützung , an
gebild . Herrn zu verni .
Plrchowstraße 22, I .

KulmM . Zimmer
zu verm . (FH22L0 )
Hirschstraße 3, II .

Sch -ineS Zimmer gut
möbl ., mit el . Licht , so¬
fort zu verm . *

Herrenstraße 29 . III .
Gut möbl . Zimm . mit
el . Licht an berusstät .
Herr » od . Fräul . sos .
oder fväter zu verm .
Blumenür . 4 . II . , r . *

Gut möbl . Zimmer
sofort zu vermiet . *
Hirschstraße 32. vart .
Leeres Zimmer sindet
sol d . Frl . Adr . erfr .
unt . Nr >> 3tfl22 <l3 i !i
der Badischen Presse .
Filiale Werde rvlatz .
Frdl . Zimmer , eins ,
mobl .. el . L . , II . , bill .
zu verm . Zu erfrag ,
unt . Nr . FW 12302 i »
der Badifche » Presse .
Filiale W erdervlatz .
Frdl . möbl .. fonn . Z ..
el . L . , bill . zu verm .
Luifenstr . 35 . 1. St .

( FS 1230'"

Beamter lucht neuzeit¬
liche Wohnung
3 Zim . II . Maus.
od . 4 Z . in fr . Lage .
Angeb . m . Preis unt
VI39S an d . Bad . Pr .
Jung ., wolüinngsber .
Ehepaar sucht
2- 3 Z .-MfWNll

mm

Auslands -
Kapital

ca . 5 % Zins u . «WS
AuSzabla ., langfrifttg .
Nur sofort abwickelbarr
Eigeulümerauträge ab
40 000 M bitte an

Postlagerkarte 34,
Karlsruhe i . B .

Wer ?
leiht penstcuSber . Bc -
amt . 100 M rurzfiist .
geg . höh . ZinS u . bes .
Vergüt . Pünltl . Rückz.
garant . Angebote unt
T14I7 an d . Bad . Pr .

2 gleiche, weiße , saub .
Betten

(Eisen oder Holz )
mit oder ohne Matr ..
zu kaufen gesucht . An
geböte unter L1410
an die Bad . Presse .

Gesucht
v . Gekcdaslvmann aus
14 Tage 100 .W gegen
Sicherheit und guten
Zins . Ana . u . O Uf >'
an d . Badisch « Presse

Komb. Herd
gut erhalten , gesucht .
PrciSaugeb . unt . H .A .
G999 all d . Bad . Pr .auf 1. Juli 1931. Prs . Filiale Hauptpost30— 4(1 J Aua . unter

G 1878 an d . Bd . ^ r .
Zu mieten gesucht aus
I . Mai

f Zimmer m . Küche
Ang . unter Ol «85an
dic Badische Press «.

Zum 1. Mai sucht höh .
Üeamtcr (Dauermieler )

2 möblierte
Zimmer

mit Badbeuutzung in
kinderlosem Haushalt
(BahiihofSnähej . Bü -
cherschränke u . «schreib ,
tisch werden mitge -
bracht . Angebote unter
v . K . K!>8z an die Ba -
dische Presse Filiale
Hauptpost .

m

7000 Mark
auf 1. od . 2 . Hypothek ,
nur von Privat für
bestes Objekt gesucht.
Angeb . unt . H .E .7005
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

per
Gesucht

sosort od . später

Villa
«der EinfamilieiikiauS ,
möglichst fi « ist<hcnd ,
zu mieten in Bnftn
Uoksnähe . Anaeb . mit .
815521 an Bad . Pr .

GiiiMfienftniis
3—4 Z ., Weihers , od.
Albsiedlg ., zu kausen
ge ' ucht . Angebo !« unt .
(»15527 an d . Bd . Pr .

Baugelände
1400 qm , in Kl -Rüp .
purr , billig zu verlaus .
Näheres : Herreustr . 25
bei Trapp . *

Student
incht ein gut
möbl. Zimmer

mit womöglich fließen -
dem Wasser . Angeb . u .
H .W .0W7 an die Bad .
Presse Fil . Hauvwos !

Möbl . Zimmer , el . L ..
1 oder 2 Betten und
Pension billig zu vm .
Ettlingerstr . 21 . ersr . v

Dame sucht aus sosort
leer. Plirt.-Zimm
im Zcntr ., Pr . 25—30
Mart . Angebote unler
WI45 a » die B>ad . Pr

Bahnhofuähe . schönes ,
ungen . möbl . Zimmer
zu vermiet lFH 2258)

Wcllenst r . 8 . I V . . l .
Möbl . Zim .. el . Licht.
Nähe Marktvl .. z. vm .
Zirkel 19 . vart .. lks .

Gut möbl . Limmer
sofort zu verm . (15023)
klronenNraße 37, II .
Gilt möbl . Zimm . in .
sep . Eing . 5- v . Mayer ,
Erbprinzenstraße 21 .

<FH !W1 )
2 eil » , möbl . Zimmer .
Schreibtisch , evtl . mit
Pens , zu vm . (SVH2200
Anauüastr . t , IV . , b.d .
tiarlft . .Haltest .Mathyst .
V' leg . möbl . Wobu - u.
Schlaszimm . Balkon ,
sonnig in ruh ., fein .
Haus vrcisw . zu vm .
KricaSstr . 178. III .

Ecke Leopoldsir . '

Douglasstr . 4 , II ., u .
d. Hauvtv . . gut möbl .
Zimm . an bess. Herrn 3 . St .. am all . Badnb .

'
ans 1. Mai zu verm .^

Gut möbl . Zimmer
auf I . Mai zu verm .
Burkard , »>riegsstr . 74

Großes , lcer . Zimmer
bei alleinft . Fran aul
I . Mai zu vm . IFH2272
Hhlmii )ftmfte 22. II . i

Möbl . Zimm .. scpar .
Eing . . cl . Licht , svr. zu
vm . Softenftr . 87 nt .

Zuiel schOne Ladenlohale
In allerbester Geschäsislage äußer » preiswert
per sofort oder später zu vermieten . Ängebote
unter L2l«i55a an die Badische Presse .

(Äemiiil Zimm . . rub . .
sos . od. spät . „» verm .
Goethcftrasze 3. » Tr . '

( FH 2262 )
Zwei möbl . Zimmer ,
mit 2 Betten . Gliche u ,
Keller . Westendstr . 51 ,
2. St . , sowie «in möbl .
Zimmer ohne Bed . i.
4. Stock , u vermieten .
Näb . Westendstr .51 . II .

<FH £361 )

Räume für Büro
und Lager , ca . 40 qm
groß , Zentrum per
sos . «« sucht. Off . nur
mit PreiSang . unter
f* 135)8 an Bad . Press « .
Alleinstehender Manu

sucht auf 1. Juni

Zimmer
und Küche

m . el . Licht . Aug . unt .
$ ..9 .7010 au die Ba !, .
Presse Wl . Hauptpost .

kleineres , sreuudl .
Zimmer

evtl . sep . Eing ., mit
gen . PreiSangobe sos .
zu mieten gesucht . An -
geböte unter Hl 407
an die Bad . Press « .

MöbNerteS

Part .-Z immer
mit separ . Vingana u .
elekn . Lich! gesucht .
Osserten mit PreiSan -
gäbe unt . 31408 an d .
Badische Presse .

2 elegant möbliert «

Zimmer
in Btllfl v . Herrn per
sos . od . 1. Mai gesuchi .
Ossert . unt . H .S .70I8
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Fabrikgebäude
an der Peripherie von Karlsruhe , u mieten
evtl . zu kaufe » gesucht . Augebore unt . HB 7927
an die Badische Presse . Filiale Hauptpost .

tasmM in Ig« .
In der Näbe des SchloßgartenS verkaufe ich
umständehalber mein in bester Lage ^ urlachS
gelegenes Wohnhaus mit sreiwerdeuder 4 Z.-
Wohuuug , Bad . Mansarde und kleinem >̂ ar -
ten . Das Obiekt befindet sich in bestem Zu -
stand mit 4X2 und 4X3 Zimmerwohnuugen .

Durlvch , Weiherstraki « 19. U -

und Verkäufe von
Kraftwagen und Motorrädern

4 PZ
Opel

neiNvertig , 4-
sitz ., ossen , bill . geg .
Kasse zu verks. *

i^luhr , Tiirlach ,
Hauptsir . 75 . Tel . 115 .

2Sifttnria =9Jiotorr .
2 Zylinder

500 cctn , kompl . auS
(Kriiftet , versteuert it .
jugel ., fefit g . AuSseh .
im Auslr . für m > Jl
zu Verls (FH2261 )

V»q . Kaiser .
Sofiewstraße 79 .

Motorrad
Triumph , 2,5 PS .,

Hubraum 275, fabrbe
reit , billig zu Verlan
feu bei Weber , ßaifer .
strafte 71 .

Opel -
Cabriolet

8/40 PS ., 2' sttjffl, mit
Notsitz , Ausstellung
oblelt . zu verkausen .
Weber & Freiburger
Karlsruhe . Vellchenftr
Nr . 22. Tclcsvu 7- 40.

<ld «57 ,
Gu , erhaltenes

Motorrad
. .Viktoria " 500 eeni ,
umständch . zu verlauf .
Hardlür . 12 , II ., lkS .
Anzus . v . abdS . ab

Nuto , 4 PS . best ,
stand , sahrb . .» WWW

^zu verkaufen .
05599 ) ^Leopo ldstraße 20. XIi

Auto Bereifung
neue u .gebrauchte . KuSSerSI billig bo

A . MAIER , Kreuzxtr . 22
Vulkanisieren . talt

mierkstätte : marKgraTenstraße 33 . T<?!3 !on 682T

Montage kosten -
<>s . Sof ortige
Bedienung , auch

nach auswärts .

r
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SüdwesfdeutscheJndustrie-und Wirtschafts-ZeitunS
Schluß und Nachbörse fest, bevorzugt Kunstseide .
Anfangs bestand Realisationsbedürfnis . — Kleines Geschäft .

verll » . 13; April . ( t? faenb « idit . ) Die selten Vorbörsenkurse konnten
sich zu Beginn nicht behanplen , da die Großbanken für ihre »tundichast
Verkaufsaufträge auszusührcn hatten . Nach den levttägigen Kurssteige¬
rungen machte sich überall ein gewisses R e a l i s a t i 0 n s b e d ll r s n i s
geltend , das aber kaum zu stärkeren Abschwächungen führte . Nur Cbade
hatten auf da ? spanische Wahlergebnis einen Verlust von 6 Punkten zu
beklagen , da die spanische Valuta sich gegen London auf 15.50 abschwächte .
Der Auitragseingang war heute mindmal . Am Eiektromarki waren wei¬
tere Kurssteigerungen von etwa 1 Prozent zu buchen . Bergmann und
Akkumulatoren waren sogar 8 Punkte Höher . So wurden auch Wer die
hohen Porbörsenkurse nicht erreicht . Die bereits an der Skinstagilaw -
börse stimulierenden Dividendenlchävungen bei Schlickert — man rechnet
« eutrii !tfl <i mit 11 Prozent Dividende — regten hier weiter an . Ter
Mvntanakltcninarkt wurde durch den ungünstigen Quartalsbericht der
Vcr . Stahlwerke , die 1.S2 niedriger einsetzten , beeinilutzt . Tagegen waren
Braunkohlenwerte ans bessere Absatzberichte hin leicht befestigt . Kaliwerte
ivaren behauptet . Zehr fast lagen Deutsche Linoleum mit einer Steigerung
von 05 . Die heutigen Bilanzsifungen bei Berger nud Holtmann gaben
dein Banaktienmarkt , der KurSbesferiingen bis 1 Prozent aufwies , das
Gepräge . Conti Gnmmi konnten sich weiter befestigen . Neuerdinys spricht
man unbestätigt von 8 Prozent Dividend « gegenüber einem bltsber Ge¬
nannten Sag von 7 Prozent . Warenhauswerte waren ans Divldenden -
erwartungen angeregt , Karstadt plus 1 .5. , Auch Banken lagen über -
ivieaend freundlicher . Reichsanleihen waren bis 0.4 beseitigt . Bon Aus -
lanbSrenten waren Türken und llngarn leicht angeboten . Rumänen

Im Verlauf der Börse schrumpfte daS Geschäft infolge jeglicher An -
rtguuq iveiter zusammen . Chade gaben weiter nach . Die Pesete ichwachte
sich gegen London au ? 4S ab . Auch die lenthin bevvorzugten Rütaers und
Erdöl waren 1—2 Punkte niedriger . Linoleum halbierten ihren Au -
fanasgewiii » . Berner waren auf die Bilanzstt .nng ebenso wie Solzmantt
iveiter gefragt . Im allgemeinen konnten sich die Kurie behaupten , Olavi
lagen 1.37 RM . fester . Renten lagen ruhig . Schukgebiete nach dem llr -
teil 0.20 nachgebend . Berliner VerkebrSanleihe verloren <1.45. Pfand¬
briefe und Obligationen waren gehalten . ReichSschnldbuchforderungen
schwach und biö 1 niedriger . Auch Reichsbsönvorzugsaktieu nachgebend .

Die Z ch l u f! k u r s e waren . ausgehend von Äunttleidenaktien . ü b er .
« legend freundlicher . Bemberg avancierten bei lebhaftem «Ae-
schält aus ljl .S 1104 .5) und Aku aus 96 (93 ) . Angeblich stehe eine Preis -
erhöbnng für Kunstseide bevor , oder sei bereits eingetreten . Holzmann
wäre » auf dem unveränderten Tividenbennorfchlag insgesamt 1 .25 fester .
Bergmann gewannen bis zn 5 Punkten . A » de ' '1? a ch b ö r s e war die
Haltung s e st . Man hörte : starben 158 Geld . AEG . US . Siemens 190.
Unternehmungen 135. Erdöl 82.5 . Karstadt fiß . Jcknckert 147.75. « al «i»et -
snrth 270 .5 , Schultheis ! 181 , Verkehrswesen 74 .25, Relchsbank 174.73, Bcr -
aer 279 .5. Nenbesih 6 .50. Altbesitz 59 .50.

Ruhige Abendbörse.
yr - uksi-rt . 13 . April . «Eigenbericht . ! An der Akendböl ' e war ia »

Geschäft äuherft still . Die Kurie waren » eilt leicht rückgängig . Kilnstle .be» .
wirte nach der lebten Beseitigung knapp behauptet . Farben eröffneten
H Prozent niedriger und blieben so im Verlans angeboten . AEG . anfäng¬
lich "i Prozent bober , später jedoch wieder etwaS schwächer . Kaliaktie » eher
freundlicher . Montairaktien % Prozent niedriger , gm Verlaul bliebe » vi '
Kurie abbröckelnd , starben schlössen 1574 Prozent .

Anleihen : Altbefi « 59,60 . Neulxstv 8.63 . 4 Dt . Sckil - Webiets 2 .60.
Bankaktie « : Bartner Bankverein 114,5, Bau . Syp .» und Wechselbank

1SZ .S. Berliner Handelsges . 180 flcuntnerj . und Privatbank 123, Darms «
ttH 'i Nationalbank 150.25 . DD -Bank 117 .5. Dresdner Bank 117.

Bergwerko -Aktien : Buderus 5i,3 , Gel !eukirchen 87,75 . Harpen 7Ü.5 .
Kaliw : rke Asil^ rSIeb » 174. Westeregeln 170 .5, Klöcknerwerke 75, Mannei «
mannröhren 82 .35 , Phönix Berab . 64,5 . Rbein -Stahl 80,5 , Ber . König »,
und Laurahiitte 40,5 , Per . Stahlwerk « 61 .

Transportwerte : Hamb . Amerik . Pakets . 76 , Nordd . Llond 77,25 .
Jodustricaktieu : AE <̂ . Sbamm - Aktien 116,7», Aku 05 .5 . Conti Gummi

122 , Daimler Motor »4T4, Tl . Mold - Tcheibeanftalt 180.25 . Dt . Linoleum ,
werke 102. Elekir . Licht uub » ra -t 134, st . G . starben l57,5 , stellen uns
Guillcaume 95 , Gesiiirel 134. Goldschmidt Tb , 56 .5. Holtmann 104% . Jung ,
ban » Gebr . 81,75 Lahmener 185,5 . Metall »!!! . 78 .75 . Rhein , el . Mann «
Stamm 127. RütaerSiverke 60 .5. Schuckert El . Nürnberg 147% . Siemen »
n Halste 189,5 . Waoß u . Frevtag 37 .75 . ^

Pariser Börse.
Sebtnßknrse In Francs je Rtßek .

WTB . Paris , 13. April . ( Funksprach .)
13. 4 .

6) 89 .45 89 .45
«» 104 45 10t 50
6) 103. 90 163. 85
6 ) 133 50 103 43
6) 106 . 35 105 «5
6) 106 . S« 10« 45

Anleinen : 11 4
3 trz . Rte.
5 do. 15/16
4 do . IT
4 do. 18
6 do. «
6 do. 37
Tsrminmarxt :
Bqu .d rrancli 181 30 180 . 33
, Nat.Cr4d . 3 ( 1288 1290
. d« Paris 3) 23Ö5 2

*
75

Union 3113311315
Cot.Lyon-AIS) 576 fc70
Cr<d Comin . 3 | 1192 1198
. Lvonn . Z> 2550 2520
, Mobilier 3i 686

Su«i - K«nai gl J62 70 149 70
Ch. d, F. Est 3) 1065 1060
do. l-ron 3, 1555 —
do. Midi 31 1180 1173
do. Nord 4> 2150 21 * 5
d«. Oriian» 3) 1356 1340
Nennw «rt dar Stacke
Fr m 100 Fr .. 7> 60U

11. 4 13. 4

Metropolit. 5) 13t 1
Uistr.d 'El . 5) 229 !
Cie .Otn .E1. 3) 26 ^
EnEILItMtd 3) UlL
do. du Nord 5) 952
("hörn« H»t. 3) 606
Courriires 6) 1119 Iii !
Lens 6 ) 814 812
Kuhlmann 5) 614 614
Phos Qalsa 6, 55g 594
Ch .1r7 .Rcun .31 d ?q 443
C. Tranaail. 2) 490 *P5
Air Liq . 6) 1010 1006
Cilroen B 3) 685 677
Peuseot 3) 295 300
Un .Europ. 3) 1220 1223
tfusse C*. 3) 41s 400
4Türk .un . 3) 4820 4780
5 do 14 3»3760 3740
Wae. Li« 3) 3D9 310
RioTinto »i 3 ^85 3190

KassainarKi : n - 4- 13 4-
Soc ün .Ali 3) 1245 1245
Appl . lndaji .6) 555 551
Elect Pari» 5) 1215 1215
En .E'.Ctr . 3) 1207 1218

6» 405 401» '954 945

974
971

978
950

73 0 72 -0

Et) Indstr,
Est Lum.
Forc . Mot

H.-Rh .
Ind . Elte .
Oolll . Mieg. 3)
Ac. Lonrwy 3) lj .40 1110
Ae. Marine 31 862 855
Uen . Anxin 3) 20f5 ! Ö̂65
Crtmol 4) 1750 1750
Sole Art». 6) 44C0 4400
Mess.Marll. 51192. 63 192
Or Moul

Paris IR 206 506
Harpenet 1) — 2830

* e*rt.
Dividende

1) 1000 Fr . . 21 600 Fr .. 8 ) 500 Fr . 41 400 Fr . 5) 250
Ft .. 8) 100 Belc Fr .. 8) S l 'M SterL 101 "iOO Fr

Londoner Börse.
London « 13. April

10. 4. IS. 4.
SsKl .Cs .2Vf 1)
HaYounga . 1)
« TOik .UnH. I)
Can Pacific I)
Brar Tract. II
Intel.Nickel »
Schw Kugel 1) giii qw
East Rand 2) iZ z U 'l "t

I ) = Pfd . Sterling

80° .
10- «
39 ' ,
22 l 3
17 - ,

57 * 1
80 '.i
10
39 5
22 '
18 '

Funkspruch )
10. 4.

Oe Beer« 0 . 1) 6 "«
R. Tint. Ord I) 26 .5
Mc* EagleC2) »,->« >/»
RovalDuich 1) 23
Shell Tians. I) 31^
ColumbiaO. 1) 23|'u
QramophO. » 29/„
Polyphon I) ! >>/„
i \ - s >i i ) Dollar

SfhlaDkMse
IS . 4

51,1.
25 ' .

89
22' s

3"«
2 ">
2

l ' /u

1(1. * . «X, 4 .
Brit.CelOd. J) 7 7
Courtaulds 1) 33 9 33

^
9

Ulonzstoft i ) 1
Swed .MaiehT ) 13
Krg . & Toll 1) 26 r <
>mp . Chem 2) 7 3 17,4 .4
Int .Holdgs. 31 2 ' a 2 "
Me

'
x. Light 3) 5

Mex.Tramw3) 10 ' s
+e *ci

^ Iti

Newyorker Börse.
Rewvork , 18 . April . ( SnuK piu A ) An der heutigen EfirUenbörlc

vermochte sich, trog der noch immer zu beobachtenden llnlicherbeit und lln -
reaelmai -.igkeit , eine B e f e st i g u n a durch » uieven . TaS Geschäft erfuhr
allerdingk ! keine nennenswerte Belebung . Die Cfiäffinin » tefi « w <- iv
brachte nur unbedeutende Äursverän ^ erungeu , dann gaben leboch viele
Pavier « um I —Z Dollar » nach . Bereit » tn den BormittagSstunden be¬
wirkte die fest« Veraiilaaunq der Maerican Tobacco Clatz h -vbarc » eine
allgemeine Erholung , -tie Aktien der genannt ^» Gesellschaft profitiert n
nou Gerüchten , ivonach die Grofthandelk -vreise eine Erhöhung erfahren sol,
len . Eö kam , u lebliasteren Deckungen , Sesoirder » in Tobacco Share » und
Public Uttlite ».

Zn ^ cn Ziachmittaz
gang . Stalu ShareS
P »den gewinnt , ber Geschäftsgang
Soinester leine weitere Annahme erfahren .

Im allgem . inen blieb l» e Tendenz auch tn der legten Börs -' nftnüde
freundlich uiiO dat , Kur »niveau l>vb sich trotz iti schleppenden
schafte » >nn 1—fi Dollars über Vor,a .l>l >staiii >. Ailber ' Automobile erreichten
mit ZOO eiii 'Ni neuen Höchmtanb . Tie Börse schlob in fester Hai »
t u n g . TageSMld stellte sich auf IL Prozent .

Mannheimer Börse .
^ iannbeim . 13 . April . «Eigenbericht . » Tendei » etwa » rnhiaer ,

Deutsche Linoleum 102. Narben 15,3.5 , Stldd . Zucker 134, SSeftercaeln 17P.
Waldliof Iii . DD -Bank 117. Psäl ». Hopothekenbank 135.

Genehmigung neuer 7proz. Pfandbriefemissionen .
Der Badischen lfommnnale » Sa » deSba » k — G 'k» ?entrale — Lefsentliche

Bank — und Piaiidbriesanftalt in Mannheim ist seitens der Miftiin.
diften badilchen Ministerien die Genebmiguna »ur AuKgabe von S P ! : ll ,
MM . 7pro, . Goldhnpothekenp ^anbbriesen 4 Reihe erteilt worden .

Prämiensät ^ e

der Bankfirma BAER & ELEND Karlsruh *
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Geld- und Devisenmarkt
Berlin . l .<! April . «Eigenbericht . » TageSgeld bedang infolge de»

beoorftehenden Biedio 4 .7Z—ß .7ä Prozent . Von Devisen war der Dol »
lar mit 4 .1Sl>9 , das Psnnd mit 20.Ä !» und im Ulancenverkehr London
gegen Äabel mit 4.8585 zu hören .

In Privatdtskonten bestand zu unverändertem Sag von
4.62 Prozent etwas Nachfrage . Außerdem wurden Reichswechfel per 10.
Juli umgesetzt .

Starrt . !>. ,
Ganatirt
Istanbul
M .

°

Landau
Ncwyort
Rio de X
Uruiiuflii
« mfterd .
« Iben
Br .Hnta »
Bularcft
Budnpe «
Dan,ig
Hellings.

Berliner Devisennotierungen vom 13 . April 1931 .
11 . « prll 18 April II . April

Geld Arie, Seid Brief « eil» Brief
1 .451 1 455 1 .444 1 .448 S«ali-n
4 .kl93 4 .201

2 .073 2 077
20 .91 20 .95

20 .389 20 429
4 .1965 4 .2045

0 .307 0 " '
2 .827 2 —

168 .29168 .63
5 .44 5 4

58 .32 58 44

m
81 .53 8160

10 .556 10 .576

18 April
Selb Brief
1 .444 1 .448
4 .193 4 .201

2 .073 2 .077
20 .91 20 .95

20 .386 20 .426
4 .1965 4 .2045

0 306 0 .?0 C
2 .827 2 .833

168 .41 168 .75
5 .44 5 .45

58 .31 58 .43
2 .496 2 .500
73 .13 73 .24
81 .51 81 .67

10 .557 10 .577

!<ug »klaw .
Uomno 41
» openhag. Ii
Lissaboa
CSlo
Pari »
« rag
.Island
Riga
Bdtinesj
Sofia
Spanien
Stockholm 112
Reval
Wien

16 .4 *14 16 .444
12 .429 12 .449

92 .2'
80 .89

:5 80 .985
7 3 .063

46 60
112 .54

111 .69 111 .91
58 .98 5910

18. April
Selb Brief
21 .9 ' 22 .01
7 .380 7 .394
41 .93 42 .01

112 .22 112 .44
18 .85 18 .89

112 24 112 .46
16 .405 16 .445
12 .427 12 .447

92 .02 92 .20
80 .83 80 .99
8074 80 .90
3 .042 3 .048
44 .82 44 .90

112 .29 112 .51
111 .69 111 .91
58 .995 59 .115

Berliner Devisennotierungen am Usancenmarkt
London :
9a »el
Pari »
Brüssel
Amsterdam
Mailand
Madrid
iiovcichaaen
CH»

11 . 4 .
4 .8593

1 24 .25 ' a
34 .95vs
12 .11V«
92 .82 ^
43 .8S
18 .16 *4
18 .16'«

13 . i .

fi ,
12 .107

92 .82 - -
46 . iO
18 .16 =4
18.16'/«

Kabel Newyork : n . 4.
Sütid» 5 .191 '/»
S!m(ttr»am 2 .492 »
Warschau 8 .926 ,
Berlin 4 .2001

13. 4.
5 . 191 '/s

2 .4919
8 .92 ".

4 .20 4
Tdgl. Geld
Woiiolsqet»

Varl»
London
New» orl
Belgien
Italien
Spanien
Holland
Berlin
Wien

4" s - 6 ' 's°/o 4 %- 6W

Neichsbankdiskont ab 9. 10. 5% .

Züricher Devisennotierungen vom 13. April 1931 .
11 . 4 .
9,12 .70
6 .75
2 .46 .5
3 .08 -«

13 .07 .5
1° .,
1 .8
2 .57

2

11 . 4 .
20,30 ' .
25 .22 "'«

51917 ' -
72 .17 ' ,
27 .17 ' .
57 50

208 30
123 ° g

72 .9r

13. 4
20 30
25 .2?- .

519 .17 "s
m
57 .25

20R2 " ;»
123 .61

73 .00

11 . 4. 1 «. 4
St ««». 139 .10 139 .05
C« ia 138 .95 138 .95
ftouenl 138 .95 138 .95
Sofia 3,76 'f. 3 .76
« rag 15,373 . 15 .38
y .'.iri * . 53 .15 58 .20
Budap. 90 .55 90 .55

Belgrad
Athen
Konstant
Butnrcfi
Heisings .
Pr . -Di«,
Buenos
Japan
cff .Ti »!

13, 4 .
9 .12 .70
6 .73
2 .46 " .
3 .06 -

13 .06
1- /, -

1 .80 "«
2 .56 '.«

2
Tägl . Geld Iii Pro, . , MonatSgeld H Proz ., Dreimonatsgeld Iii Prozent .

Ludwigshafener Walzmühle .
Die Sanierungsvorschläge des Aufsichtsrafs .

H . Mannheim 18 . April . i (5igc «bcricht . ) Erhebliche

. Yttrium vki wsutuuittv ^r ^ ju
Nachteil der tfielnifdKit Mühlen geaenüber den Btnneiimühlen lni «
Zwang ^vermahlunni ' verordnuiig , haben bei der LudwigShaieN " )j
mlible das Ergebnis deß Jahres 1030 lehr ungünstig beeinslnv ».
sich nach gründlicher Vereinigung der Bilan , und vorsichtig « ^ . M
bewcrtung eine Unterbilanz von 915114 3tM . ergab . Da
dies im laufenden Jahr mit mehr und mehr zwingender (w .
"eransstclltc , das? die Goldumstellung vom Jahre 1»24 mit 2 . ?^ .,,, » ^ .
Im Vergleich zur Goldumstellung anderer Grotzmüblen zn PPtiM ^ M ?
die nur durch eine zn bohe Bewertung von Immobilien und -i-W ^
eomöalicht wurde , ohne die erforderlirlien inneren Reserven »«' 1K
sieht sich die Verwaltung veranlagt , eine Berichtigung der frliv ^ D ?
stelluna durch Einziehung von 400 000 RM , Stammaktien
RM . Vorzugsaktien aus dem Befib der GelellMast und Herabst ^ ^
beider Akttengattungen von je Äiv an ^ SOO RM . der G .- B . ^ ?,
, u bringen . 7er hierfür verfügbare Betraa von 1 815 00
Deckung der Unterbilanz , im übrigen zu Abschrewungen . .. . . .
verwendet werden . Weiter ist eine erhebliche Herabsetzung d »
rechts der Vorzugsaktien vorgesehen .

Stabile Dividende bei Grün & Bilfingen r
In der am DamStag ftattgefnndcnen Silznaa des Aufstchl^ .I $

.. «Olin . . ^ ., .. I .. ob » «***!;«!««. s «v. #

(öS ' i
>000 RMz, «
tert und f gtii«'

gewinn von 1 375 698 (1381 656 ) RM . Es wurde beschlosieii- . ,
g. Mai 1931 stattfindenden Generalversainmluna die Äusschuml »

,-^
Dividend « von wieder IS Prozent auf 4.41 Mill . RM . Äkt>c>

vorzuschlagen .

Vorjakrsdividende bei Holzmann .
Frankfnrt . 13. April . «Eigenbericht . ) Set Jcr Vbiltpp

,-G . in
" B

Twmmaktien -Dtvidem >
A .-G . in Aranktnrt werden » ach. Abschreibungen von 1 891 000
1 646 OOO RM . im Vorial .r der G .- V - am 7. Mai auf 1 909 000
1908 000 Reingewinn wieder 8 Prozent
geschlagen .

Der Phönix zahlt 4 V2 % Dividende.
' Düsseldorf . 13 . April . «Eigenbericht . , In der BllanzsltSÄ i
PhZuix A .-G für Bergban und HüttenbetrW , wurde
w .-V . am 2 . Mai In Anbetracht der ermähigteu Dividende der
Stahlwerke , die die Hauvteinnabmeanelle des Unternehmens 5"

der BilanzsiSjA ,wurde
.. . | ■ M . pide » dt .
Stahlwerke , die die Haupteinnabmeguelle des Unternehmens . j4
Ausschüttung von 4Vi gegen 6H Prozent Dividende "*

iabr vorzuschlagen .
Gesfürel -Loewe verteilen 9°/f .

Berlin . 13 . April . Der
mttttsen — Ludwig Loewe . . .
Mill . RM . berechtigtes Kapital «A,S . > 9 Prozent .
10 Pri ' zent auf 76 .47 Mill . RM . im Vorjahr vorgcsci

G . - V , der Gelells -liast fgr elektrische
n . Eo . A .- G, . am 7. Mai werden ^ fi

tv
'
i
'
d - » "

(igen -

Der GB . der I » Iii n S B e r 1
am S . Mai wird wieder 20 !
gebracht .

er
iro «

Tie5bait -« ktienges «Mchaft
« eut Dividende in

14,75— 40,50 , Tendenz rnbig : Roggenmehl v—fiOpi»j . 2i,HO
70proz . 26,50—28,50 , Tendenz fetter ; Weizenkleie 1.",—1/125.
icher ; Rpisäenikleie 12,25— 13,50, Tendenz stetig ; Erbsen , B k̂-

Mannheimer Produktenbörse.
Mannheim . 18. April . «Eigenbericht » An der heutigen Produkten -

börse waren die F-orderungen für Auslandswcizcn und Julandshafer er -
höht , die Börse verkehrte jedoch in ruhiger Haltung , weil der Kon -
sum nicht aus seiner Zurückbaltuna herausging . Man verlangte !e 100
Kilogramm ohne Sack waag " nfrei Mannheim in RM . : Weisen , inl . 30.50
bis 31 .75 . ansl . 36— 38.25, Roggen 21 —21 .75, Hilter 19—20 50, Braugerste
23 .75—25 . kuttergerftc 21 —22, südd . Welzenmevl . Spezial Null 44. Sei -
zenauSzugSmelil 48 , Weizenbroimehl 30. Roggenmehl , je nach Fabrikat
29 .50—31 . Weizenlleie . fein 11.50- 11 .75 , grobe 12 .50. Blertreber 10 .35 bis
10 . 75 RM .

Berliner Produktenbörse.
Berlin , 13 . April . ( t?ttttkip r it <6 .J Amtlich « Prodiiktennotierunaev sfllr

Getreide und CelWte » je 1000 Kilo , sonst ie 100 Kilo ab Slaitoit ) :
Weiiett ; MSrk .

"
Brief ,

r?itli 200,50 .
"

Sept . 189,5? . Ten dem fester : Ger st e : Braugerste 286—2471
Butter - und Jndustriegerste 218—285 , Tendenz sest : Safer : Mark . 178
bis 177, 'Mai 188— 187, Juli 108,30— 198 , Sept . 179,50 , Tendenz feit ;
Weizenmehl 8-1,75— 40,50 . Tendenz rubig : Ztoggeumehl 0—OOproz . 27,KO
VIS SV.S0, 0—70)

- - - .
Tendenz schwache,
tvria 24—29 ; Kl . ® pe :
25—80 ; Ackerbobnen 19
(ttlbe . 22—20 : Gexradella . . . . . . .. . . . . „ .
Leinkuckcn 14,40— 14 .00 tBaüi ' 37% ) ; Trockenichnitz ^l 7,70 —6 ; Sola -
crtraktlvnsfchrot 14 ,80—18 iÄasis 45% ) ; fluttöfieliloii « « 15—10,60 NM .

Schlachtvieh - und Nutzviehmärkte .
f* » «nlSrnd «. 13 . April , « tehmartt . Es waren »«geführt und wur -

den I« SO Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 22 Cöjen « ' ) 45—49 .
a ! ) K —45. b ' I 42 —48 , 61 ) 40—42 , c ) 88—40, d ) 37—38 : 89 Bullen : n ) 43
bis 44. 6 ) 40—41 , t ) 89—40 , dl 87—89 : 88 Kühe n ) —, 6 ) 17—27 , C) 9 diS
17 : 121 Karlen a ) 46—52. b ) SS—44 ; 74 Kalber n ) —. Bi 67 - 70 , e ; 64 bis
07. 4 ) 60—64, e ) 48—58 : 1111 Schweine a ) 42- 44 , 6 ) 44—46 , C) 46- 5.0,
d > 4«—51. e > 4V— 50 ; Sauen 84 - irt RM . Tendenz : Rinder langsam ,
Ueberstand : Schweine lan «iam aerttumt . ir , ,

vierteln . 6 ? chw inen , 1 K»" b , 4 Hammeln . — Pretfe für 1 Wund in Pfij .l
Ktchfleisch 86—44 . RIn »fleilch 78 —«4 . ftarreTtfle '

fch 66— <2 . Schweineslei !«
80 —S5 . Kaldfleisch 90—100. HnmmetWcb 00—92 . Markt ickleppend .

Maunheim , IZ . April . «Drahlbeeicht ) Biebmarki . Es warei ^ zugesahrt
nnd wurden le 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 170 Ochsen : ul
4*8—50 a2 40—42, 61 40—48 ; 119 Bullen : a 4Ä—42 . b 56—88. e 84—Z6 ;
250 Kühe : a 38 - 40 , b 82 —84 . c 28—27 . d 15- 18 ; 843 vilrsen : a 48—51 ,
b 44— 46. C 40—42 : 444 Kälb -. r : a —. b 64—6« . C 60—64 . d 56—60 , e 44—50 ;
8 8i "fl*n : 12—24 : 2 Schafe : a — b 34 —88 : 30<T2 « chwe' tte : a — . b 43—45
c 44 —4« . d 45—47 . e 42 — 14 , f 41 —48 ; Sauen : 86—38 ; 106 « Pbeitftpferde
j« Stück 800—1800 ; 45 Schlachtvserdc je Stück 60—160 Tenden » : Rinder
rubii Kälber und Schweine ruhig lanafam geräumt : Arbeitspserde mittel .
Schlachin ' crde lebhakt ,

Köln . 13 . April . «Drahtber ' cht > Biehmartt . ES ivaren maefsthrt und
wurden i ' 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 401 Ochsen : al 44—48,
a2 38- 42 . bl 40—44 . 1)2 82 -SB : 109 Bullen : a 42 - 45 . b «6—40 ; 553 Kiibc :
a 39—43 , b 88—88 . c 27—32 d 20—26 : 78 Färsen : a 44 —48 . b 40 —44 :
10 stresser : a 70— 90, b 62—67 . c 5S —60 d 40—50 : 46 Sibafe : al —53 .
b 40— 18 : 5567 Schwein « : a — . b 45—50 . e 45—50. d 42—48 . e 40—48 :
Sauen : 86— 48 NM . Tendenz : Rinder sehr schleppend . Überstand ; Kälber
schleppend : Schale ruHig : Schweine schlecht. Überstand .

Metall -Markt .
» tlin . 18 . April .

_ , ^fti » Intfitflrr promi . . . . . . .
nium , 08 bis 98% in Blicken 170 RM ; desÄ in Walz , oder Drahtbarren
99?° 174 RM . : Reinnickel 98 bis 99% 350 RM . : Autimon -Regulu ! 81

„ v. M. lguukspruch ) Metallrotleru ««en für te 100 Sa
(tUttvclntiirsf ' i prompt c.

'-f HantPitta rtfi.25 Originalbiittenalumi .

bis 58 RM . : Feinsilbcr (1 Kg fein ) 88 .50- 40 50 RM .
London . 13 April l^ ahtbcricht . i Metalle . Zchlnh . Kupfer : Tendenz

f -ft . Standard p . Kasse IM - t . S Monate 44 " , - 13/16. Settl Pr ' s 44«. ,
Elekirolvi 4«!— 47, best selected 45—46% . strong sbeets 77. Elefttupue »
bars 47.

Zinn : Tendenz willig . Standard p . Kasfe 115^ —% . 8 Monate 116V
biS % . Settl . Preis 115% . Bank » 119 Straft « 118 : Blei : Tendenz ' est,
ausländ , prompt 13 . entft . Sichten 13 5/10 . Settl Preis 13 : 5i i n k: Tendenz
fest , gewöbnl prompt 11 15/16 , ent f t Sichten 12 '/2 . S ' iil . Preii 12 : Alu »
wlninm : Inland 85 Ausland 85 : Antimon -Re ' ulnS : Erzeug -Preis 42 —% .
cdiies 21 ^ : Quecksilber 22^ : Platin 5% : Molframer , 13 % : Nickel . Inland
175. Auöland 175 : Weihblech 15 % : Kupferlulphai 21% : Eleveland Gnsz -
eil '

scn Nr . 8 58%.
Sonstige Märkte .

Magdeburg . 18 . April Weist,ncker te in schließlich Sack « nd Verbrauchs -
stener für 50 Kilo brntto für netto ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb
10 Tag . « 20 .40—26 .70 RM . April 26,70 , Mai 20 85 NM Tendenz stetM.
Terminpreise für Weibzucker linkl Sack frei Seefchillseite Sambnra ' ür
50 Kilo netto ) : April 7 .10 B . 7 G . Mai 7,l0 B 7,05 ly . Aug . 760 V ,
7,55 G . Ok ! 7.75 B , 7,70 G . Nov 7 .90 B . 7 .80 G Dez . 8 B . 7,95 G .
Mii r * 8 25 B 8 .20 G . T "nd « n« ruhig

Bremen . 18 . April . Baumwolle . Schlnstknrs Ameriean Middl . Univ .
Standard 28. mm . loco per engl . Pfund 11 .48 Dollarcents .

Matallpreisinde * .
Die PreiSinderzikfer der , Metallwi ' tschgft ' stellte fjch am S April 1951

auf 72,7 g ' gen 72,8 am 1. April 10ai «Durchschnitt IOOQ'18 gleich 1001 . fiel
alfo um 0 .1 Pro « nt . friir die einzelnen Metalle wurden nach dem Preis -
stände vom 8 . April 1981 folaende Ei - zelinderzlfern errechnet : Knpier
71 .8 «am 1 . April 1981 : 71 .51 . Blei 76 .» «76 .6) . Zink 49 8 «47 .7 ) . Zinn 61J >
(64.4) , Aluminium 1184 (116,1) . Nickel 107.7 (107,7 ) . Antimon 79.3 (79 .2).

tiermarkt. j ,
verlin . IS . April . «Funkspruch . » Seilte notierten bei ruHlSe - A

und trübem Wetter in Neichspseunig ie Stück ab Waggon
Verlin nach Berliner Usancen : Deutsche Eier : Trinkelek , ^
gestempelt Sonderllasse über 65 Gr . 9 . Klane A über 60 Gr . **'
über 53 Gr . 7 %, Klasse v über 48 Gr . 6 %, aussortierte kleine &
6 Rpfu. j P

AuS landSeier : Dänen 18er 9, 17er 8 % . 15 %—l « sr
tcre 7. Hollander . Turchfchuittsgewicht . 68 Gr . 9 % . öS — SS Gr
gier 88 Gr . 9% . (iß —6n Gr . 6- -̂8%, Rumänen , Ungarn und »jt>
6%— 6% . kleine . Mittel , Schmubeier 51»— 6- «M (

Braunfchweig sehr still . Breslau ruhig . Düsseldorf fla « , . ^ ^ ,
Hamburg schwach, fi r

Ni' t fjfi
zielt : Frische Eier 6—7 Pfg ., deutsche , gestempelte Genvsso ' ' , ^,,
Gröst « 8 9 %10 Pfg .. Gröste A 8—« . B 7—7 % , C 6- 6 -U :
Eier : Belgier , Dänen und Holländer 8—10%. Bulgaren , Ruw "

garn und Zugoflaven 6 %—7% . Litauer 7.
Die Tendenz aus dein deutschen Markt ist ruhig . Die

recht schwach. Die Preise blieben iedoch im wesentlichen unpcra »
wird mit weitcrem stallen der Preise zu rechnen haben . mL

Der internationale Markt weist flaue Tendenz aus , T »
nach wie vor sehr schwach. Eroorttätigkeit gering . Man reain " . ,^-'
teren Preisnachläsien und hofft , das! sich dann ti « Nachtrage
leben wird .

Ausländische Getreide and Fette , j
Rotterdam , 18 . April . «Funkspruch . ) Geireide - ö ^ luii ' urs ^ . ^ i!

tucs in Klammern ^ Weizen «in Hfl , P. 100 ,Kkj : 5>ial *'
( i #'

Juli 5 .27 % 15.0% ) , Sept . 5 .^5 5,Ws ) , llfotl . 5.25 5-0 . %) .
P. . 8flJstJOOO 8b . ) : Mai 84 % (SOK ). guli 88 (85M , Sept . 88

(HetrelSe . g .chlitfikBf 'f : fo
. . . . . . Tenden « fest ( f^ .% I#; .

. . . . 4,8 % ( 4 7 Wl . M a i s
. . « pril °il>!ai IS «- ) . Mai - In " '

Ttraights 19JO (19%) . London .
Preise in Shilling und pcnce . i ' ° S<

iF : ,ntsprnch . 1 GctrclSe - Schlnbkur '' .^ », ^

88 %
«Funkspruch .)Liverpool . 18 . April , . . . . .

kurö in Klammern .) . W e. i z e n . ilOO Ib . ) . Tendenz

bis Ä «18—25 ). .
Winnipeg . 13 . Ar ?

OlVb \0U7ZJ- W f l H t . WlWl CV *| , O « H OUT» UWfl
Leinsaat : Mai 106% ( 106%) , Jui , 107% (107%) . Ott '

(56
Man ! t 0 ba - Weizen : Loko -Northern I 60 (59% ). II

C^ icaoö . 13 . April , «Funklrrn » 1 Getreidc - Schlnf,kurs «-
kurse tn Ä ^ mratnil . Weizen : März 83 % (83%) . M a. L^ ). ' *
" 1) . Safer : Mär , 80 % (30% ). Roggen : Marz « 7 (« ^ '

Ie Bulhel ) .! ents
B » >« 00 Aires , 18. April , (Fnukfpruch ^) Getreidr -Schl «bl^ JJ

vom 11 . April in Klammern . ) Weizen : Mai S,1S (5 .04) , >1A' h
Juli 5.41 (5.S01 : MaiS : Mai 3,82 (3,72 ) . Jmii 3 .81 (3 .73 ) , s/Vi « '

Haser : April 335 (3 .25 ) : Leinsaat : Tendenz fest ,
10,40 ( 10 28 ). Juni 10 .55 (10,43) Juli 10,70 «10,5« ) . . .

Rosar 'io . 1« . April . (Funkspruch . ) Getreide -Schlnstk » ^ - ,
^

Mai 5,35 «5 05 ) . Juni 5 30 (5,15 ) ; M a i V: Mai 3 75 (3,65 ) . S 11" '

Leinsaat : Mai 10,40 «ip .°5l . Juni ! 1050 ( lOjO ) . , mott '
Chicego . IS . April . «Funkspruch .) Fette , «sailuh . (^ ? °k

Klammern, ) Schmalz : Tendenz stetig lltetig ) ; Sept . K0 ^
ven per Jan . 895 (895) . per Mai 910 (9101 , per Jirlr
loko 103n4 ( 1037 .5 ) , Schmolz l °ko 880 (882J5) . Leichte Sw »
ster Preis 770 >775) . leichte Sckweine höchster Preis V
Schweine niedrigster Preis 675 (&S5) . schwere Schweine
( 720 ) , Schweinezufuhr in Chicago 42 000 (5000 ) . Schwcintt
ften 125 000 (26 000 ) . . ,

Ncwvork . 13 . Avril . «Funkfprnch .1 Feit . Schlnstkurfe . >
Western loko 955 «955«, Schmal , middle wettern 940—950 i
fpezial extra 8 % ( 3% ) . Talg , ertra lofe 4 % «4%) . Talg , in .

Maschinenindustrie nicht gebesse rI'
Reorganisation des Kapitalmarkts notwendig -

[ j ( t>
Vom Verein Deutscher Maschinenbau -

Spivenverband der deutschen Maschiiiennidustrie . wird
Der Monat Mär » 1931 brachte d r Z?!aichiiie >iiii 'dustri >- ! ^

nabmc der A » f r a g e t ft 11 a f e 11 , noch eine Erhöhung ji«
eingangs Das Jnlandsaeschäst war weiter gam unv » '
lonmäsiig zu erwartende « esterung blieb biSber Pöllia aus - w
lai ^ skundichait zeigte grobe Zurückkattung . . . . . s j , J ' pft

So blieb die durchlchntttiich ^ W 0 ch e n o 11) e i t f '
J ■* tf ^

Februar etipaä gebessert hatte , im Mär » an ! dem stebrn » ' „el >̂
42 Stunde » stehen . Auch der Beschästigungs « r0 <!>■
ini Vormonat wieder auf rund 43 v . H . der Normalbcl « .^ ^ l«a

Anaestchis der national und international trsstloien A» ' « fc,
dnkt ' onsmltlel ist « der Versuch einer ta ^kräwgen »
internationalen Kapitalmarktes aus das lebhasieste L^ fr »'4
deutsche Wirtschast braucht nichts drincender als IfVL v «°

jf .
zu angemess nen Bedingungen Das , in einigen Lärdern >
Goldvorräte anhäufen , während gleichzeitig andere Lano . r m ^
Kap .ialman - el an einer Aulnuvung ihrer wirtschamiw
gehindert werden ist ein Zustand , der im gemeinsamen "
teiltaten so raich wie mSglich übeiwunden werden fouie .
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vom 13. April 1931
Anleihen. I 11 . 4. 13. 4.

4 Cft.Sronrn 1 .4
4H , Sil». 2 .5
t lürf . «».
4 . ©ORÖ. I 4.4

. . . - 4 „ „ II
6 .7c 4 . A. ll

lÜTlCtlloff
4H Um . IZ
4W . >4
4 , l*alb
4 » » ton. 1 .15i T«hu«»t. —
« 4 . - -

Verkehrswerte.
9® .» ertelit 72 .25 72 75
9Bg .ü »loI6 . J.36 .5 137: »Baitim«» / 25«not« '>2 .5 22 5
D.ikiitnb .» 59 59
: Reich«b.v, . 94.5 94 °.
«>«»», 76.12 75 67
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Taimlbl.tt . «Hat
DT.?«»«
B «lttbi*f»nt
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» ilrbertee
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l'ettn^mm».
gnt .ftntet.
Mein H»»a.
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Koro .« tun »
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3tr«et Sf». 276' . 277*1
Sttaat . W . 9 » 101« I Mub.Hiit 183 ! 2 .. « -I, 29 5 28 .75
„»atlit^nb. 54.25 Ol .«

6 75 Seils
1 .75 91,75
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Bubiaa 130 130
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» toitScn *». 4 25 5J
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PatlMfllte 40 5
Sfiatl .®«*. 92
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J| .<* Gtifmtc 1 ^1 _188.511
SA.Suifan
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3 .75
1/0
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flKra . Rtm . . . .
UmmrntSai 97
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* rA«tt» f«a 130S
. StBflafl 88 5 .«a ««d.«M 69 (

®odimVaBfii 94.25 83
8ar i* 2 Irin - 96
BaltfrStafU. - 858amt VIftU 110.5 uQ «j
8arovtB«I» 31 30 .5
Safalt 26 5 26 .5
Z.? K .- . ^ Ä5
»tmttn 1041. 106

» 8dia*rt
(ftatf
Oont .S« *
» (Fhtmtt
» Svlnatrtl 49,5
<k»n>« umml llä .5 121l'lualtaai 97. 6 JOO
Xaimirt 33 62 34
Tt.fltl .Iit . ig5 106
. » tCfinlt 75

CTontWa« 1 +3 ". 141
tt ]
5ai

1S25W

ffrtei
am»
S «W
Vliialtnat 97
? °«
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Saltac)
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Zonida
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Piffnh.

Terim. tlft.
Union tt.

67 flf60.12 50 2

18 ' .
79 .6

45.25 44.87

ÜS -5 & .6
latotiiomo 68 .5 66 .6
. Oartlnr 51 51 .. *M.eitinrt 47 47.5
lütrnTOtt . 123". 123».
t »if» <B»m. 80 81
*«a.fle»cl 78 .75 Ii
ffarlt Solu 74
« imk .ttatt. 45.25 48,26
Watt BA 125 ". 125
Wf .aataM . 21 .87 -45
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eirft .» tt» 158 6159

W .. !Wai .ri« !«,.
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Sorattl
^ .• .natkn
WtmüM »
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H 5

86
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35
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«»er*
( otlm .Ct.
Hadtnlad »
talüBiannotAiarrk
vatrlbrtr.
»utaCtell .
C.HatsSicnt .
Vortnt »
»fltKSaiirrt
3»« 8tt*
»a. ® tnu|
Atsni »
Avttl
Jannltan»
»alllofor ».
Kaittkdtmi «
KatHaM
BIMntt
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RUaartM .
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V'ciaü.Sit».

Vaattt.
Plana
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SL St
65 .5 66.5
38 .75 38 .5
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100 99
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„ « rtlimifd,. 100... eoimlrqrl 2 .25 26.26
, e «i8 . mtl « 23 23
. Smtiraa 111
. Stahl 62 .87 61L
. ftM*» - -
„ Ibfli TOft - -
Biltotiaia . 46

375
Boflt! Tri .8o«tlTOaliti
. 80t,u»
. eoitfta
, T«I
« alat ««Ha
waattttt
TOalTWfl'tnt __
WratllnKÜb 44
Wrnttratl» 58 .78 57.7 .
Wtitttatln 181 1/9
53r*t "tabt 70 70.5
, Unat« 34 .6 34 .5

Wi<tin« ?t« . 45 46 .5
WIHnttTOtl. 83 „ 79
Wttitn fflu» 34 .25
Mltovptitt
3fl*.?tan
AHM.VistA.
3rtW.« rt.
. Waitba«

Veralrherunecn
«adiTOflni». 902
«im .etattg .

" "
?a«aq
VM.^tact
TOan». .
TOnnnbtlm.« ottkttn
Ibutinnla

Kn Innlaiwert#
St. CHaft "3 .5 63.28
« niguinta 309 304
CtaaiTOlat 32 .87 34. 12
Schornun » 78 .5 78.25

• Ziedun «
I repartiert
$ erd tlötwnfct

ms *

34.25 34 .25HaM
« - tk

Berliner
Verkebrnwert«.

11 . 4. 13 . 4.
H88t«trt « 73 5 73 .5
MDgA'otalb . 14 .5139
7Rt>ch,».8«. 94 .76 94 5
««W8 76 . > 7o .62»omb.Ha«» 75 .76 76
«amb .eu 122 6
Sort'o»» - 87

77.25
34.62

Ter ml nCchlußnol ler ung e n

CtaoiTOIntn 33
Banken ,

» ta 96 .87 96 .88r« u6«nt 130 129.5üotmttSf». llit .'i 1
SSan.Sppo .
» Bettln»».8t «i .Hdi»«. 131« ammtt,». 1 ^3
Danstbk .
TD-B-nt
Xrcttnet

113'

135:6 136

. m -
i50 "iieo >.
116 .5 11!
116 »,. III

Industriowerte .
11 . 4. 13 . 4
94.25 96
118' . 118.5
85.5 84 5
105.5 1II .6
58 .6 103
: 4.'25 53 .5
57 .5 68 '25
92.5 9175

301 .5
122

Uta
« .« .» .
B.TO.« .Bembetg
Bttqm. (B.
Ättl .TO«l<».
SuDctu»
Cbati.Wafi ,
Chat«
(lauMnmml 121
Daiml»
Xt.6ont« al
. IHtSI ^ .
» Linolen « Ha 101
Dyn.Ratet
El .Liefet . 140 5 141. !^
„ LichlKtatt 133»,« 133
ssatbea 157 »,» 167' »
Keismützl » 136.5138
Ke.len« ulll. 96.25 95 .12
chellenbt», 83«tlfütti 134 tül

Saltschmitl
Hamb.El.
Hotpcnet
Hael «,
Holzmana
Hottidetr .
Alse 8tt*
Slaliniitictn
Ratftatt
Rifidntt
StlnMicatU .
tnaaae»m.
8Ran»,tI6
TOasch.Baa
Metallgel.
Mlag
Mltteiftab !
Montreal.'Jiaitnent
Natdstechoch
CbttotPatl
Cbttlol»
Cttnfleia

;. 200 .5
174 .5 173 .6
64 5 65.76
76.12 76 .25
81 .75 80.5
8 5.25 82.25
38 39 .5
47.75 47.6
79 .5 79 75
78 76

. . .. ?0 .1i
164.5 154,6
84 83 .25
66 .75 56 / 6

11 . 4. 13 . 4 .
» h-nlx 66.26 64.87
« oiypbon 175 .6175
Rb.Btauut. 186 .5187
. (Helita 124 » 125 5

W 7 W
mateeru 61 .75 6 75
eal»ttt (utb 269 268
®<bltf.firl.B 141 140- «
» « artlant ■iO 90.75
3<iab .E« lj 169.5 166».
$d)a<tet«ft . 146 '.« 147»'»Sf »!thelh 180 18C .5
Slem .£«I»te 189". 189*,»
Stäbi 193 «'. ICI*«
Sveusta 264 262
Tbüt.« «» 163 161V«
Sit « i-'eoub . 124 .5 124
Säet. ®t«Hl 62.62 61 .37
Wesietegein 179.5 1/9
AcDWaltbat 112 III '!,

t «xcl. Dividende

Frankfurier Börse

Anleihen .
Beieh and Staaten

13 . 4.
St. « tri» 92
6 Hei (Maat. 84.» chayaiiw .Ä
Bat . Staat 80.
«K «eK.BalMIL 96«Itbtsttz 59 .« tuvtlitz 6
Schutzgeb. 14 2.
I Bagd . I 4 .4' Jf '< 4.4

.SofitQrlea
>Met Ina . 8.
ö . «u». IZ
3 . Silber 5 .
I Strigatlaa 8.7

Stadt -Anleihe *.
5 Bert . 24
5 Tarnt «. »
? XrtSt . 26 87
! Btant| . SB 89
I! Heitel». A 85 .- Sutwlg »». «
« TOni», X -
HTOana». 3$
1 . n

8 Vl» «h. 2t
x « itmal. »

Sarbwertanlelhea
(ohna Zlna ).

« « ..Bat. 26 93
6 . «oij. 24
:>8«0tnn>..8oblt2S
i « tnnbbt Said 2 .11
6 OltaM TObm 23 14 3
5 t>e|T.8 »ll*.!ll»gg . 7
nTObntSt.Bam .23 14 .5
5 « III». »«». 24 2 .3
5 Sbein. «, » U 2.5» Sich, . Wog».
>Sfclltarttfe. 2

Pfandbriefe .
?8«t .9om .fflolb2« 8S .5C
« tilMId» «Mtttbetrabnnl
h Reibe «- »
* . «- • 99.50f . IS 100
5 . I«—IT 10u
* . 21- 22 100' . « »Id 11 QF-5C
6
4H Li,alt. a.
4*4 . « . 26 .75

a .
8^.60

IS. 4 .
Rbtln. $w «tbttcnb «nt

(t Reihe b- t 100
8 . IS- » <j 3.61
8 . 26 Z'I 1CO' .
8 - 31 1009 . »
- Selb « » 4 9

Ö1: « gib R. 11- 11 9
: Meibt II f 6 .26
6 . 12- 1» §
!Vktiiaui». 93.2i
®üttt. «»»»tbrtrnftont

8 Serie I 99 .37
8 Serie II V9 .3

«Siittt. Crefeltvettla
10 Reibe 2
8 . ! 99 7t
8 . 3 99 70

5 .2b4Viaflnatellet I i
4Vii"Hnnioiiet II 16 .2.
3 ®«l»n.SJonoltli

1 :2>Xebuantept -e
Bankaktien .

11 . 4. 13 . 4 .
Ibra 96.26 -«ab.Bant 14j —
« raubt . Ic9 >lt -
öabfoDentt 126 126
. «»»»• 134 133» tti .$ti »t lZl >„ .
£ onatbL i50 159 ».
DD .« »nt H5 >. 116
Dteltne , 115,., Hb '
Atautlutte» 94 .^0 95 .5
> 160' .̂ 161/'., Blnatbt . lbü«,. 161

ü«ü. Bant 3 6 3 .6
Cett.StreMt 27 27
« lalitbl » . 135 136«eich,baut
at>rln .»»M. 140V. 140.5Slib.Babra 142 lAi .b
ülV*(,«iiI e3 tÖ
ÜUtatt 8t» 9 .50 9 .5
ILt».« ,lta 129 129
Tranoportanstalten.

Bat .l'atal ».
XeldiSS.O». — 9^ .62
»«»«g 76 76 .50
Heitel ».SL 25 25
VI«»» / 7 .75 7/ 8
Saitinate 71 72 ^0

Industrieaktien.
VJmenbrd» 180 180vtnnein
■ « ">"» 95 .50 95 .5'
. Schwor » —
. » Id,» « . 110 110

wall» - —

11 . 4. 13 . 4.
16 16
A ir126 iz5

'
ia .50

3
:

att .Be »«.« .« .« .
8«b.TOa(A.
4*0». Stiegel
» ttgm.CH.
Bteut.-Aet .
V»w »»8o».
« ktfr.dtl.
Kein.»ei»l». 82.75 83',1Daimler
XI. attSI

« olPSIIb .
Linoleum

. Betio«
rnttib .si'i».
SI .LIchttrall
» Lleleruag
ijmag
.' nz . IlntaN
Esl .TOasdl.
Cfttl.Slrlna.
^abti&Sdil.
!?«>>'
3 .0«.Ratben
^elnm .Aett
,Wt .&® uUl.
RH. « -»
. » °l
. Mal».

Keillng
«ellütrl
Goitlchmltt
» ritzntt« tü. » ilf
Hastnmlllilt
SaitftWta
Hatnmetstn
«onlia.Slin.
SefterMaid,.
( U».fltmaL
vlt|ch«a»l
Hochtiel
Holzmana
.̂ nag
!»n>gbaa»
»ammgata»aller «!
»leinSchan«
Stnoti 6 .6.
VolbScbule
jiaiti 8e«na
» taublot.
Lobmanrt
Vrchtaerlt
Lubn>ig »h.
(ÜlMattk

Waimtoltra
Mtlallgtl
TOrt.flnoBt
Me» « .» ,« lag

TOaena»

133- .̂ IZZt, ,
>.75 bo

öi '
/5 7950

101';. 102
31 .75 3^ .50
55HS
II

100
162

73.50 -
/ » 79

795 7 .93

126V«

vom
18. April

11 . 4. 13 . 4«
TOot.Xartnk 40 40
. Deutz 65 —
» Cbeturltl ■— —
Wedatiaetlt — —
Ctjt .tiifnlb.
l 'ioiS .Viiibm
Xeinigei « . —
XbeintflctL —
. Stamm 126
Mübcrax »«. 66
Rl-Igtt»» . 61 .9 60.9
Sdilinl 76 / b
Sdintufttani 22 .50 23.S0
SchrTleatvel
Sfliutfetl 145'!. 145»!«
Schub Beta. — —
Seil « am
Slem.Halate
Sinaiea
Eüb . Sudet
Sttobfloll
Thür . Vicf.
Xtit.lFeligb
8et .6h .Sn»
. Dt. Ctl

ilo "

25
"

70
. ."Uiiimi
Voigt Hält
Bollabm
« nallÄte »!
Wollt. W.« Uttt. (El.

187
109
130

I »
12 50

30
38 S.25
93 .50 94

8eil|l* lrtiatt ori .50 bb .75
„ TOtniel 68 68
. Waidbat 112' : Iii

Muntanaklien. 1
« uteru» 58 .25 —
Sldiiaciiet
(Deiientitdi .
Harpene«
Alle *>e«g
ttoimitbetM
. Salttett .
-ttettregeli
Jtlidnrt
Mannt««.
Mansie!»
« hünljl
Äb.vraunt.
Rbtinli»b>
Stieb.Moitt.Sali Heil »,
Zella»
Laura ».
Vtr Siobl

8& 0 8b
°
12

/ ^ 2
V.25

69
:
ß5

tt »
67 65

ii 3

11 . April erlöste Qott meinen geliebten Sohn und Bruder

p. Harr aal Hudenhof , Ob erat a . D.
*nrittar d «s Johanniter Orden » and hoher Krlegtordea

Von «einem schweren Leiden . (FH2281) •

Karlsruhe, den 13. April 1931.
fn tiefer Trauen

Erna Marschalck v . Bachtenbrock

geb . Gabe de Massarellos

Carola Elisabeth v . dem Busch
geb . Marschalck t . Bachtenbrock .

1® ^ |
B^ 8rnnn* findet am Donnerstag , den 16. d. Mts„ 4 Uhr,k* use0l i r d

„
hofkaPc ' ie statt . Die UeberfUhrung nach Heeht .

ig
' (Hannover ) , daselbst Tpauerfeder am Sonnabend,' A Pnl 1031«

Statt besonderer Anzeige .
Mein« herzensgute Frau , unsere liebe Mutter .

Tochter , Schwiegertochter . Taute und Schwägerin

Frau Lisbeth Töile

;eb. Stolzenberg
tat heute morgen nach kurzem schweren Leiden von
un» gegangen . (FH2257)

Karlsruhe , den 18. April 1031.
Karl - Schremppstr . 75.

Im Namen der Hinterbliebene »
In tiefer Trauer :

Po8tini >pektor Tölle und Kinder .
Beerdigung : Donnerstag , den 18. April, V4I2 Uhr.

Karten .

Otto
Vollmer

I. E.

V .O. .

mo
49 .

ta „
J,''r tran ^ . fanien

April 15)31 .

Uhr,Orot-

Todes - Anzeige .
Haute mltta* H4 Uhr, ver-

a>'hied nach langem , qualvollem,
»der mit großer Gerhild ertrage¬nem Leiden , mein lieber Mann,unser Schwiegersohn . Bruder
Schwager und Onkel [*

Wolfgang Schmid

Bierbrauer
im Alter von 58 Jahren .

Karlsruhe , 12. April 193L
BrauerstraO« 18.

In tiefer TraoeM
Franziska Schmid

geb . StraUburger .
Beerdigung : Mittwocb . den 15.April, nachm . 2 Uhr . von der

Friedhofkapelle aus.

Statt Karten . —
Danksagung .

Für die vielen Beweiae herzlichor Anteilnahme
und die reichen Kranzspenden anläßlich des Heim¬
gangs unserer lieben Mutter sagen wir anf diesem
Wege Allen herzlichsten Dank. *)

Maria Weiler
Else Litsch , geb . Weller
Josef Litech .

Karlsruhe , den tt . April 1»S1.

Statt Karten .

FOr die sahireichen Beweise
warmer Anteilnahme bei dem
Hirachciden meines lieben Gat¬
ten . unseres getreuen Vater«,sagen wir innigsten Dank .

Frau Mlna BrSndls Wwe .
und Kinder .

Karlsruhe , den 10. April 1981.

Bofladenschrank
billig b« l ©alt. Maier. fllofcltr. 28, Tel . 4455.

( 15617)

BlumenKM

ll>3
3

*
78

63 .26 i .60
VarsteliernngNaktieii-
♦Ittlan« 218 2l8 '/s
Saoo« —
Stonlona —

. .Mllet -
Monnbeim 26.50 26 .60

♦ erci j 'tMDuiDc

1 kfltoiinct sdti'anr»
grammeplion mit SO
Platten (Neuwert ca.
i (0 .« ) , 1 e<f®:iUte
Xritlic billig zu vcrks .
Vavnhosstr . W. II . l» .

Elektrolakoffer
für 100 M zu btrlf.
WSIkkS: (MJS360)
gclflnrftr . 1 , y etrtene .
(tine säst neue

Miiirimalle
(Rational) btatfl zu
verts . Zn crsra« . unt.
v l ^ SS in d. Bad. P r,

Nähmaschine
Pfals. fall neu , M.
Stnn8._ Mt)Ier?Uuje S.

! fort .« it. ©auuuraS.
; crlttiafT. Me . k«, " .c

neu . dlllia zu ft'tf itl .
Maicr . Äorlilrah

! lsterrenrad »0.// , g . erb. ,
Müdchenrad . neu . nur
mj . au Di'rljufen .
5trmmerllock. Euacn-
Oiettlir . 46 . (MiSöv )

k (sir «' Ä :
- »tu? (JJ .- RuKh. i; >.«

& l,en *
28^

' ltL |a^ -* ; « omni !

Seltene « elegenhelt! , 8a Ott f . : aj '.jimmet . j
fiAlnflim « « . «IrflCII. fdjCIt. Ril>
vcyiaszimmer fett PreOem . « u «,icb.

liothttob ., c®t nuibm , tisch. 4 Ledcrlt . . Flur»
in . Z für . Tchrouk, In - zardeeobe . Tmmean .
» cnlv . , Toilelte, um Schreib ' .. Ltcnesliilil .
stünde» , z. FabrikpiS . Riibt.. Schritate.Wasch-
v °n ßßE cn ?l. ; fommob « _n. SN Ji an .000 « tk . plonete . Wohfiaarmlr
rtbju <vc6en. , Xifche. Stijble . alles '

MSdelverfanlöstelle sehr billig Lehmann. * i
» arlstr . 90, Rückgc». 18rt«fl? (tr. 64, BkK. l

lebet ÜJrflfec zu verkausen . (15595)
Birou , Blirgcrstrasze 13 .

Miibelverfaul.
Wut erö . Mvbel au ?

; faub , Hauöbalt, u . n .
Kleiderschrank , avschlb.
i!0 Jl , Zixllckifommode

Im. MarmorpL 40 M ,
auffler . Bett m . :» oft.Malr. it. freber» . 40./ .

1 s'Iiuus. am . ! Ii , 5 U.
nachmiit . Eugen, (»ecf .
ftr. 5, Dammerstock . *

W«gen Räumung des
Laniers sind »um Teil
u - uweritge <FWIMN
Kohlenherde

Platten<irns,e Fußberb
W>X55
föxM
86x5«
S0X70

sWflttengrSsie mtt
Wärmeschrank

» ! X58
88x67
92X66

100x65
sowie ein n . «ombin .

Wittlch'ltslipri)
100x6», mit Teller ,
tvärmeschrk.. feht vlll .
,u vertanen ,
ilvilhelmstrasie 63, Hos.

12 Bleiche, mit erhaltene
Aettstellen Inuftb .) m .
Rüsten . liiMa ab»ugeb .

^ Krotienstrave IS. II ,
Rettstelle mit Stoff u.
Matrave ab,»geb . *

vorkllrasie 5.
Pol . BScherlrchank 53

Ji . verschied , fl . Tikche
8 u . 10 Jl . vol . itre-
den, Bliroschrank
Stiir . m. viel . Fückerii
20J/ . 1Mit . Schränke
« u , t QJt . Sttir . 15 u .
20J . Waschtische mit u.
ohne Marmor , desal.
'Hachtlislbk. Schreib ,
tische in eiche » u vol . .
lomvl . Bett u . sonst,
febr bill . Rns-s Au - n .
Verl . . Srvnenstr. 1. *

Komb . Herd
weiß , billig zu verkf.
■idHMtt , äfetbetftt . 95.
weißer, 4fl<imiu. •

Gasherd
mit Backofen , ebrnfo
wa «waslt,apparat z. vk
Weltzieuslr . l8a, i v , r

:»| ufia (jbitfe (t 180 X
öett in Siohbaarmlr.
45 M, Wäscheschrank
i ^ ranitiite ) 15OX
Nachtstnbl . gevoliterk .
® :ithle . SVlohtrt 8 .k.
2 ir . Cef« ie «0 .M.

, 1 WaSofe» 15 ^ ./ . iu
verlausen. fFH 22b8
Stcfanienftt . 57, 2. Et.

Billigst abzngebe « :
t 0elgem « ib».
1 ilonel ^-Väufer , ü m.l « t -' cke. s. sch. Tlii l .
1 » vitienbanl, weib,
1 Korbsessel, Dlirlach.»
Allee 20. H . . 3—6 II

Piano
Brachtinstrument ,

spottvillia zu vcrkatis.
Ktaviersabrlk StSbr

Ritterstr ., dei d . <Lar>
tenstratze . *

Piano
gebr ., gut erbalt ., mn .
zukrsb . billig zu berkf .
LoopolbSplav 7a, pl.

H rrenrab V>.M. Ta -
mcnrad . ib . neu , »u
»af . Oriou . « wützen -

, rtr. 40 ( 5WIS-M »
I rnoticrnct (FHA7V )
fiiRöfrlportraniien
diMq iii verlausen .
BrahmSstrabe 4 , part."

ttinderwaacn
uiii» Zö,i:lerbank

,u vcrlauici ! . / *■
®tJ«fienftrafec 42. II .

» inberniaacn «. St "«
brnwaaen, gut erhalt
teil , ju verkauf . Siut
vormlila«s Riivvnrr.
t'ebiertllitt . 25 . Iii . *

IVubcnict CatbliSfi)
Kinderwagen

billigst iu verlaufe».
tloivslrasze 7, II .
gilt torvul u . üarke

gia . einiv ? gutervait.
Masz - Anzüoe

Neberzieber , Miinlel»
lebt blll . ut verfaulen.
.'WDrinoftftt 58<i . IX.

Hu verkaufen
ein vollst . Scxitan, so¬
wie eine aut erhaltene
eichene sveiscUmmrr-
ltitrichtung , lve« , Alrf°
ISsuna de» SauShal!«.
Händler vorbei Apr .
ju « rsraci. unt 91)416
tu der Bad . Presse .

Scbäferbnrd
Rüde , 2 Jahre alt . rut
anbresslert , sevr Wwn,
Tier, pr. Stammb., s.
fili M uniftäiibe(K»Ib.
uetff . An -ebote unter
$ !S.70l7/(il5j35 an b.
BaS. Pr . Sil . Haupt ».



Unterricht

Badische Presse / Morgen -Ausgabe Dienstag , den 14. flpttt

Der r&izendste Tontiim . den man je sah.
bezaubernd, berauschend In seiner
Ulaizer -seilgKelt i
Das ist das a lgemeine Urteil über den neuen

Willy Forst - Film LICHTSPIELE
KatserstraBe 5 (am Durlacher Tor)

bringt ab HEUTE In
URAUFFÜHRUNG

für Süddeutschland
die große Sensation lOrKarlsruhe
den größten und gewaltigsten Film

des Jahres 1931 .

z Tage Liebe
Versäumen Sie diesen Film nicht !
Täglich um 4 , 0 . 13 , 8 .45 in der

SCHAUBURG
Marienstr . 16

Ich bin |a heut so glücklich ,
so glücklich , so glücklich wie noch nie !
Und warum ? Weil leb mir die

Herrenstr . 11

Anfangszeiten 4 00 6 .20

ansehen werde ! Mit

Hämisches
Cflnfaöfhfalr ?
Dienst - a . 14 . WurH

© ofMMMint :
Avrilvorftellun ».

Sturm
im Wasserglas

Koiridie von
Bruno Frank

Regle : Baumbach .
Mitwirkende :

Bertram , Rpboff .
Rademacker . Seilin « .
<̂ rak . Her ; . HSiter ,
P>o tun « . £>. « lenKvcrs .
Kloeble . Mehner , Mül
ler , PrKier , Schulz « ,
v . d , Trenck .

A- iang 19 30 >U»r .
I Ende 21 .45 Uhr .
Preis « A (0 .70— 5 Ml .)

Ter 4 . Rang ist für
den allgemeinen Ver¬
kauf freigebalten .

! Mi 15. April : Ter
Nina des Nibelungen ,
zweiter Tag : Sieg -
frl -cb . To . 16 . April :
Ter Hauptmann von
Köpenick. Fr . 17 . April
SVIVia kauft tiefe einen
Mann . Sa . 18 . April :
Ter Hauptmann von
Köpenick. So . IS . « Vr
Ter Ring deS Nibe -
hingen . Teiler Tag :
Nötterdiimmeiuno . i' im
K» ? »eiiha » t : Meine
gran , das FrSu em .

IINf »UIOCN-CMANlK-PCOOUKriOM
CINFA£AMOUNf*fUM

Ifanihnil erlebte vor einigen Tagen In Berlin
nol IUUU seine Uraufführung für Deutschland
mit durchschlagendem Erfolg .
Ifanihnil wird in allen Städten Deutachlands
not IUUU das Tagesgespräch .
Ifanihnil wird auch das Tagesgespräch in
nOI IUUU Karlsruhe sein .
Ifanihnil bringt Handlungen , worüber alles
dul IUUU nur staunt und begeistert sein wird .
Kein Bluff , keime Uebertreibung , sondern volle
Wahrheit .
Außerdem auf Wunsch der große Scnsationsfllm

Ntan lacht und lacht und beim Verlassen des
Theaters trägt man noch den schmissigem Schla¬
ger im Ohr , den Paul Abraham zu diesem Film
Beigesteuert hat : „ Ich hin ja heut so glücklich
. . . ! Und man ist tatsächlich glücklich , einen so
charmanten Tonfilm zu sehen und zu hören , wie
diese Privatsekretärinl (13654)

Int Baiprogramm i

Uchtsplala • Tal - »'

WALD STR . 3°

fiock und
FlicMe
in Paris Die Falle am

Crowton - PassEme Tonfilm -
Neuheit in lustigen
Abenteuern ! _ HAPU

Lichter der
GroBstadi

Abenteuerliche Geschehnisse Im wilden Westen •
Der Boxkampf in der Prärie • Pferdejagd In

Solorado
- Der Letzte der Navajog .

en nur echte Indianer , keine Kino -Indianer .
Musikalische .Illustration durch kleines , ganz

erstklassiges Orchester
Bs wird geb eten , möglichst die Nach mittags -

Vorstellungen zu besuchen .
Mittwoch , Samstag und Sonntag nachm . 3 Chr
große Kinder - Vorstellungen , in denen

beide Filme zur Vorführung gefangen .
im Spiegel der Karlsruher Presse :

Karlsruher TaSblatt : . . . Da « stärkste
Ereignis des Jahres ! . . . . j

Badiscbe Presse : Die heutigen Intermezzi Abt
derber und exzentrischer , freilich alle von r
Chaplinischem Humor .

Volksfreund ! Erschütternde Wirkung . . • f.
Residentanzeiger : In Amerika , Ixindon und %„ {■

li'n ließ „ City ligbts " das Filmpublikum
hardhen . . .

Generalanzeiger : Nun lacht auch Karlsruhe
Chaplin . . . , t

Badischer Beobachter : Höchste Schiansplej *
jCii-

verbunden mit unerschöpflichem Einfall 1* \ "i
tum , das ist Chaplin . . .

" "■" l Der neue große

Jugendliche haben Zutritt.

Eintrachtsaal
16 . » stU 1931. 20 Uhr

Philharmonisches
Orchastar

Karlsruher Hausirauenbund.
Mittwoch , de« 15 . April , nach¬
mittags Punkt Vi4 Uhr . in der
Glasballe des StadigartenS

s. Sinfonie
KonzertVortrag mit Lichtbildern von Herrn Dipl .-

Landwirt (? . Streicher über „ Äartenaestal -
tnug und Blumenvllege " . (1°>S1Z1

Nur für Mitglieder gegen Ausweis I Sita . See der ». d. Z5loe
Solistin Heria « ncoff .
Sovran . Werke von
Ä<ietI, ->Inudsen ( Erst -
aufs . bzw . Uraussiidr .) .
!i<cr0t . Trouba0oUrarie .
Beethoven Ä. Sinfonie
(Eroica ». (15277)
Karten b. 2 .10 ./C.
Borvk . Möller «. T - sel
Kaüerftr .

Automobilisten ! Kraltlahrer!
Am M i t twoch , den IS. April 1931 , abends 8 Uhr , hält
Herr Dipl .- Ine Beutner von der J . Q. Farbenindustrie
Aktiengesellschaft , Ludwieshafen a . Rhein , in Karls¬
ruhe I. B . im Hörsaal des Chem . Instituts derTechn .

Hochschule einen

_j_ J ist die Filmsensation 1031 ! ^
Er igt angefüllt mit den neuesten Offent '» 1? ^ ? '
Chaplinscher Genial -,t -it mit den neuesten n

fungen Chaplinscher Komik .
Sich seines unverwüstlichen Vagabundentu jje"*
freuen , sich lachend an seine Fersen fcu "

bedeutet unvergeßliches Erleben .
Erwerbslose , Kleinrentner und Jugend " '
nachmittags 4 Uhr halbe P r r

Dazu ein ausgewähltes Tonfilm • Belprojf ^ M

Täglich 8 Uhr

Film -uortrag
über

Leuna-Benzin
schreibt flott technische
Arbeit auf der Masch .
Preisanaeb , u . ff 1405
an hie Bad . Presse .

Ein Schwank zum
Totlachen(Deutsches synthetisches Benzin )

und praktische Kraftstoff - Fragen ;
Ersta ufiiihrune des Industrie - Filmes

10 Herren
40 Instruments

2 Flügel
erftN . Maßanzüge zu
4« M . f . gt . Sitz n .
beste Verarb . w . gor .
Angebote unter R1381
an die Bad . Presse .

Morgen unwiderruflich
zum latztan Mal .

Wir laden zu diesem interessanten , allgemein verständ¬
lichen Vortrag , der ein für jeden Kraftfahrer wichtiges

Qebiet behandelt , alle Interesbenten ein .
Eintritt frei !

Deutsche Ga s o11 n • Aktiengesellschaft
Bezirksbüro Stuttgart . Asigo

Bridge -
Anterricht

erteilt gew . Spielerin ,
Off . unt . $ .8 .7085 an
Bad . Pr . Ml . Hauplp ,

Wintergatten
Heute

Absdiieds-Abend vom Wintergarten
Berlin

Briefhüllen

Heute Dienstag , 20,30 Uhr

Opmtlen-u.Scfjlager-flbenö
der (Kapelle 9rans Osenegg ein ausgezeichneter Camilla Horo -Film mit Gustav Dlessl

Kartenvorverkauf wie üblich .
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